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Lieber Musikfreund

Wir gratulieren ihnen zu dem Kauf des Systems.  Mit
der DSP-Technologie von VoicePoint  haben Sie die
Möglichkeit  ihre Musikaufnahmen  nahe am Original
und mit minimalsten Verfälschungen wiederzugeben.
Freuen Sie sich auf Stunden des Musikhörens, die in
Bezug  auf  Klangtreue,  Dynamik  und Live-Eindrücke
kaum Wünsche offen lassen.

VoicePoint
präsentiert

Wir setzen mit unserem Konzept auf geringste klangli-
che  Beeinflussung  und  kürzeste  Signalwege  für  die
„moderne“  Musik-Reproduktion.  Der  Einsatz  von 32-
Bit-Fließkomma-Signalprozessoren  (DSPs)  ermöglicht
eine Aufbereitung der Audiodaten, die mit konven-
tioneller Technik nicht realisierbar ist. Eigens program-
mierte  Oversamplingfilter  und die  ultrapräzisen  PLL-
Clock-Generatoren der DSPs sorgen für ein Klangbild
ohne jegliche „digitale“  Härte.  Weitere  FIR-Filter  er-
möglichen z. B.  eine  phasenoptimierte Entzerrung
und die optimale, zeitrichtige Anbindung von Laut-
sprechersystemen.

Highlights des 
Systems

Erleben Sie  Ihre  Musik  von digitalen  und analogen
Quellen völlig neu durch:

 Geringste klangliche Beeinflussung und kürzeste Si-
gnalwege

 Aktive  phasenoptimierte Frequenzweichen  für
Mehrwege-Lautsprecher

 Aktive Entzerrung von Lautsprechersystemen

 Aktive Akustikoptimierung des Hörraums

 Aktive phasenoptimierte Tiefpass-Filterung für Sub-
woofer

In eigener Sache Um das System in vollen Zügen genießen zu können,
lesen  Sie  bitte  die  Bedienungsanleitung  sorgfältig
durch.
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Wichtige Hinweise vor dem Musikhören

Warnung Lebensgefahr!

Öffnen Sie nicht das Gehäuse, um Einstellungen und
Reparaturen durchzuführen.  Das System  mit Netzteil
ist ein elektrisches Gerät mit 230 V Netzspannung.

Achten  Sie  darauf,  dass  keine  Kinder  an  das  An-
schlussfeld des Netzteils gelangen, um z. B. den Netz-
stecker zu ziehen oder Verpolungen herzustellen ( S.
29).

Achtung Verletzungsgefahr!

Verlegen Sie die Anschlusskabel so, dass keine Stol-
perfallen entstehen.

Achten Sie beim Musikhören auf die Lautstärke. Hohe
Lautstärken  über  längere  Zeit  können  Hörschäden
verursachen.

Vorsicht Zerstörungsgefahr!

Bei großen Temperaturunterschieden zwischen Trans-
portweg  und  Aufstellort  kann  sich  im  System  Kon-
densfeuchtigkeit bilden, die unter Umständen zur Zer-
störung von elektronischen Bauteilen führt.

Warten  Sie  bei  großen  Temperaturunterschieden
(größer 10° C) mit dem Anschluss ans Stromnetz, bis
sich das System an die Umgebungstemperatur ange-
passt hat (ca. 3 Stunden und bei größeren Tempera-
turunterschieden entsprechend länger).

EMV –
Elektro-
magnetische
Verträglichkeit

Das System ist gemäß der Normen EN 61000-6-1 und
EN 61000-6-3 entstört.

Die  Einhaltung  der  in  den  Normen  angegebenen
Grenzwerte  setzt  voraus,  dass  ausschließlich  ein-
wandfreie Kabel am System angeschlossen werden.
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Die unsachgemäße Entsorgung von Elektro-Altgerä-
ten gefährdet Mensch und Umwelt!

Das  System  darf  nicht  über  den  Hausmüll  entsorgt
werden! Nutzen Sie die kommunalen Sammelstellen
für Elektroaltgeräte!

Betriebs-
bedingungen

Das System ist  nur  für  den Einsatz  in geschlossenen
Räumen bestimmt.

Setzen  Sie  das  System niemals  Feuchtigkeit  (größer
80 %), extremer Hitze (größer 45° C) oder übermäßi-
ger Staubentwicklung aus.

Funktions-
störungen

Bei Funktionsstörungen am System prüfen Sie bitte zu-
erst an Hand der Störungshilfe ( S. 100), ob Sie den
Fehler selbst beheben können.

Reparatur-
arbeiten

Lassen Sie Reparaturarbeiten nur von einer autorisier-
ten Servicestelle ausführen ( S. 102).

Eingriffe durch nicht autorisierte Personen haben den
Verlust der Garantieansprüche zur Folge.

Reinigung Verwenden  Sie  zur  Reinigung  der  Gehäuseoberflä-
chen keine Chemikalien (z. B.  Alkohol  oder Benzin),
sondern nur den feuchten  VP-Reinigungslappen mit
etwas VP-Reinigungsflüssigkeit.

Original-
verpackung

Bewahren Sie die Originalverpackung sorgfältig auf,
um sie bei Bedarf, z. B. Umzug oder Servicefall wieder
zu verwenden.

Konformitäts-
erklärung

Wir  erklären  unter  unserer  eigenen  Verantwortung,
dass  dieses  Produkt  den  folgenden  Standards  ent-
spricht:  EN 60065,  EN 55013,  EN 55020,  EN 61000-3-2
und EN 61000-3-3.

Die Anordnungen folgender Richtlinien werden ein-
gehalten: 2006/95/EG und 2004/108/EG.
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Einführung

Bestimmungsgemäße Verwendung

Einsatzbereich Das System ist für die Signalverarbeitung, Verstärkung
und  Weiterleitung  von  digitalen  Signalen  und  NF-
Kleinsignalen  gemäß  der  technischen  Daten  be-
stimmt  ( S.  96) und darf nur in geschlossenen Räu-
men betrieben werden.

Ein anderer Einsatz als vorgegeben ist nicht zulässig!

Mitgeliefertes Zubehör

Verpackungs-
inhalt

 1x VP-Bedienungsanleitung

 1x VP-Power-Kabel

 1x VP-Garantiekarte

 1x VP-Reinigungsflüssigkeit (nachbestellbar)

 1x VP-Reinigungslappen

 1x VP-Produkt-Registrierungsformular
      (oder per Online-Registrierung)

 1x VP-Zugangscode für Online-Forum

 1x RS232-Datenkabel

 1x USB-RS232-Adapter

 1x Klinke-Cinch-Adapter

 1x Audio Streaming- und Fernwartungs-Adapter
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Reinigung, Aufbewahrung, Transport

Achtung Bei der Reinigung darf kein Wasser in das System ge-
langen. Vermeiden Sie scharfe Putz- und Lösungsmit-
tel.

Reinigung Verwenden Sie zur Reinigung den feuchten VP-Reini-
gungslappen mit etwas VP-Reinigungsflüssigkeit.

Lagerung Der  Lagertemperaturbereich  des  Systems  beträgt
– 20° C bis + 70° C. Schützen Sie bei Lagerung das Sys-
tem vor Staub und Feuchtigkeit.

Transport Der Transport oder Versand des Systems sollte immer
in der Originalverpackung erfolgen.

Wenn  Sie  eine  neue  Verpackung  benötigen,  dann
wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst ( S.
103).

Gewährleistung

Bedingungen für
Gewährleistung

VoicePoint  gewährleistet  die  Fehlerfreiheit  des  Sys-
tems für einen Zeitraum von 5 Jahren ab Lieferung.

Die Gewährleistung besteht nicht bei Fehlern, die auf
Eingriffen  oder  auf  sachwidrigem  Gebrauch  beru-
hen.

Bei  Gewährleistungs-  oder  Reparaturfällen  wenden
Sie sich bitte an unseren Service ( S. 103).
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Aufbau des Systems

Kundenspezifi-
scher Aufbau 
durch Modulari-
tät

Unser System ist für eine Vielzahl von Anwendungen
vorbereitet.  Egal  welche  Musikquellen  vorhanden
sind,  wie  viele  Ausgangskanäle  benötigt  werden
oder welche Signalverarbeitung erfolgen soll. Für je-
den  Kundenwunsch  stehen  die  passenden  Module
bereit  und erlauben  den  flexiblen  Aufbau  des  Sys-
tems.

Wir bieten auf unser Homepage jedem Kunden die
Möglichkeit  an,  über  einen  Online-Konfigurator  die
Ein-  und  Ausgangsbedingungen  zu  definieren  und
weitere Features auszuwählen. Anhand der Eingaben
wird ein kundenspezifisches System erstellt.

Auch ihr System kann bei Bedarf noch erweitert wer-
den. Gerne berät sie hierzu unser Kundendienst ( S.
103).

Edle High End-
Komponenten –
Module unserer 
Systeme

Die Basis unserer Systeme bildet eine DSP-Systemplatt-
form, die mit verschiedenen Modulen erweitert wer-
den kann.

Im Folgenden  werden  alle  Ausbaustufen  eines  Sys-
tems beschrieben:

 ADC – analoge Eingänge ( S. 12)

 DAC – analoge Ausgänge ( S. 12)

 DSP – Steuerung und Signalverarbeitung ( S. 13)

 I/O – digitale Ein- und Ausgänge ( S. 13)

 Gehäuse mit Touchscreen-Display und Drehknöp-
fen ( S. 14)

 Externes Netzteil ( S. 15)
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ADC – analoger 
Eingang

High End-Analog/Digital-Wandler  mit  vollkomplimen-
tären Aufbau. Dadurch ergibt sich eine quasi 25-Bit-
Auflösung  bei  einer  Abtastrate  von  4 x  192 kHz.  Es
können vier  symmetrische Kanäle (2 x  Mikro/Phono,
2 x Line) betrieben werden.

DAC – analoger 
Ausgang

High End-Digital/Analog-Wandler mit 24 Bit Auflösung
und 4 x 192 kHz Abtastrate.  Wahlweise können 4 un-
symmetrische  Kanäle  oder  2  symmetrische  Kanäle
betrieben werden.
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DSP – Steuerung 
und Signalver-
arbeitung

Aktueller Sharc-Signalprozessor  von Analog Devices.
400 MHz, 32/40 Bit Fließkomma-Arithmetik (in der Mas-
ter-Version mit USB-2.0-Kontroller).

I/O – Digitale 
Eingänge

Baugruppen  zur  Erweiterung  der  DSP-Schnittstellen,
z. B.:

 AES/EBU-, S/P-DIF-, I2S- und USB-Eingänge

 AES/EBU- und S/P-DIF-Eingänge

 I2S- und USB-Eingänge sowie GPIO-Schnittstelle
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I/O – Digitale 
Ausgänge

Baugruppen  zur  Erweiterung  der  DSP-Schnittstellen,
z. B.:

 AES/EBU- und S/P-DIF-Ausgänge

Gehäuse mit 
Touchscreen-
Display und 
Drehknöpfen

Edles  Aluminiumgehäuse  mit  Touchscreen-Display
und Drehknöpfen. Je nach Ausbaustufe und Umfang
werden die VoicePoint-Module in einem kleinen (VP-
02) oder großem Gehäuse (VP-01) verbaut.

Die Basis für die Einschübe bildet das Euro-Kartenfor-
mat. Als Steckverbinder wird die B-Serie von Neutrik
verwendet.

VP-01

VP-02
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Externes Netzteil 
für störungsfreie 
Spannungsver-
sorgung

Externes Netzteil  mit integriertem Netzfilter, schnellen
Gleichrichterdioden und diskret aufgebauter, rausch-
armer Spannungsstabilisierung. Es werden nur Gleich-
spannungen  an  das  System  geliefert,  um  störende
elektromagnetische  Felder  von  den  Audio-Kompo-
nenten fernzuhalten.
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Funktionsweise des Systems

System für Breit-
bandlautspre-
cher in Stereo

Mit diesem System wurde ein phasenoptimiertes Sys-
tem  realisiert,  mit  dem  sich  die  Gesamt-Impulsant-
wort  des Breitbandlautsprechers  VP 160 extrem ver-
bessern  lässt.  Dabei  werden  die  vorderen  Schall-
wandler über den gesamten Hörbereich (Hoch-, Mit-
tel-  und Tiefton)  komplett  entzerrt.  Die  nach hinten
abstrahlenden Chassis werden auch entzerrt, strahlen
aber nur im Tief- und Hochton ab. Des Weiteren wer-
den  die  Membranflächen  (akustische  Zentren)  der
Schallwandler (vorne, hinten) zeitrichtig aufeinander
angepasst.

Systemmodule Eingänge: diverse digitale und analoge Formate (  ä
S. 96)

Signalverarbeitung: ADC, ADSP, DAC mit 24 Bit Auflö-
sung und max. 192 kHz Abtastrate

Ausgänge: diverse analoge und digitale Formate ( ä
S. 96)

Steuerung: Master-DSP über  menügeführtes  Touchs-
creen-Farbdisplay und zwei Drehknöpfe

Stromversorgung: ±5 V, ±12 V

16 Bedienungsanleitung, 4/2014



DSP Pre Amplifier VP-02 Einführung

Funktionsweise Der  Digital-Audio-Signalflow  beginnt  auf  den  I/O-
Modulen, die alle gängigen Schnittstellen und I2S-Ein-
gänge abdecken.

Für analoge Signale bietet der Analog-Digital-Wand-
ler (ADC) vollsymmetrische Eingänge, deren Anpas-
sung an verschiedene Quellen per Relais  gesteuert
werden kann. Zusätzlich ist  die Verstärkung in 1-db-
Schritten in einem weiten Bereich einstellbar. So las-
sen sich Mikrofone, Plattenspieler und Hochpegelge-
räte direkt (ohne Vorverstärker) anbinden.

Zusammen mit den Daten der I/O-Module gelangen
die ADC-Daten auf den Master-DSP. Dieser Signalpro-
zessor steuert die angeschlossenen Baugruppen und
führt das komplette Routing der Audiodaten durch.
Im  Stand Alone-Betrieb  (nur  DAC)  berechnet  der
Master-DSP  zusätzlich  noch  einen  speziellen  Over-
samplingfilter,  um  die  Audiodaten  perfekt  für  den
DAC02 bereitzustellen.

Zur  Steigerung  der  Rechenleistung  können  weitere
DSPs (Slave) eingesetzt werden. Bei komplexer Signal-
verarbeitung (z. B dreikanalige Frequenzweiche) wer-
den  mehrere  DSP-Boards  über  einen  Link-Port  ver-
netzt.  Die  ADSP-Boards  übernehmen  die  Frequenz-
und Phasen-Entzerrung. Mögliche Laufzeitunterschie-
de zwischen den einzelnen System-Ausgängen wer-
den durch Delays ausgeglichen.

Nachfolgend  setzen  Digital-Analog-Wandler  (DAC)
die Signale wieder in den analogen Bereich um. Die
analoge Lautstärkeeinstellung erfolgt in 0,5-dB-Schrit-
ten.

Die Spannungsversorgung des Digitalteils ist vollstän-
dig vom Analogteil getrennt. Das Analognetzteil ver-
fügt über einen hochwertigen, gekapselten Ringkern-
transformator mit einer Ausgangsleistung von 70 VA.
Die speziellen Spannungsregelungen sind dabei zum
Teil dreistufig ausgelegt.
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Die Bedienung des Systems erfolgt über ein Touchs-
creen-Display und zwei Drehknöpfe. Am Display wer-
den  die  Bedienfunktionen  und  Betriebszustände
übersichtlich dargestellt. Auch per Infrarot-Fernbedie-
nung lässt sich das System steuern. Als Besonderheit
kann es sich auf fast jeden RC5-Geber einstellen.

Über eine serielle Schnittstelle können Daten (z. B. Fil-
terkoeffizienten)  und  Steuerbefehle  von  einem  PC
über eine spezielle Software übertragen werden.
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Bedienelemente

Frontansicht

Display mit 
Haupt-Menü

1 Schieberegler

2 Auswahlflächen

3 Untermenüs

4 Schaltflächen

Bedienelemente

5 Drehknopf für 
Menüführung

6 Touchscreen-
Display

7 Drehknopf für 
Lautstärke

8 Spikes zur
Aufstellung
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Rückansicht

System-Ausgänge

1 XLR OUT R
für Front Fullrange

2 XLR OUT L
für Front Fullrange

3 XLR OUT R
für Back TT/HT

4 XLR OUT L
für Back TT/HT

                                                                                                                                                        

Eingänge

5 AES/EBU IN

6 S/P-DIF IN

7 I2S IN

8 USB

Neben-Ausgänge

9 S/P-DIF OUT

10 USB

Anschlüsse

11 POWER IN

12 RS 232
für PC-Anschluss
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Netzteil

Frontansicht

1 POWER/LINK
zum System

2 POWER/EXT
Erweiterung der 
Spannungsversor-
gung

3 SCLAN 
für Home-
Automation

4 Spikes zur
Aufstellung

                                                                                                                     

Rückansicht

5 POWER
Netzeingang

6 230 VAC
Netzschalter

7 GROUNDLIFT
gegen
Brummschleifen
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Inbetriebnahme

Empfohlene
Vorgehensweise

Um einen fehlerfreien Aufbau und Anschluss des Sys-
tems  zu  gewährleisten,  führen  Sie  bitte  die  Hand-
lungsschritte in der angegebenen Reihenfolge aus:

1. System auspacken (ä S. 22)

2. System aufstellen (ä S. 23)

3. Musikquellen anschließen (ä S. 24)

4. Systemausgänge anschließen (ä S. 27)

5. Stromversorgung anschließen (ä S. 29)

6. System einschalten (ä S. 36)

System auspacken

Lieferumfang
prüfen

1. Nehmen Sie das System aus der Verpackung.

2. Prüfen Sie die Vollständigkeit  der Lieferung  ( S.
9).

3. Untersuchen Sie das System sorgfältig auf äußere
Beschädigungen.

Sollte  eine  Beschädigung  vorhanden  sein,  ver-
ständigen  Sie  bitte  umgehend  ihren  Voice-
Point-Vertragshändler.

 Hinweis Bewahren Sie die Originalverpackung sorgfältig auf,
um sie bei Bedarf, z. B. Umzug oder Servicefall, wie-
der zu verwenden.

Wenn Sie  eine  neue Verpackung benötigen,  dann
wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst ( S.
103).
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System aufstellen

Achtung Das  System  mit  dem  dazugehörigen  Netzteil  darf
nicht in unmittelbarer Nähe von stark hitzeentwickeln-
den  Geräten,  z. B.  Heizung  oder  Kamin,  betrieben
werden.

Allgemeine
Hinweise für den 
Aufstellort

Das System ist für den Gebrauch in Innenräumen be-
stimmt und kann prinzipiell überall im Hörraum aufge-
stellt  werden.  Als Vorverstärker  sollte es aber in der
Nähe der Musikquellen stehen.

Die Länge des Stromversorgungskabel zwischen Sys-
tem und Netzteil beträgt ca. 1 m.

Die  Spikes  werden  mit  Schutzscheiben  ausgeliefert,
um den Untergrund vor mechanischen Einwirkungen
der Spikes zu schützen.

Aufstellen mit 
Spikes

Die Spikes dienen zur optimalen Aufstellung des Sys-
tems und des Netzteils im Wohnraum.

1. Wählen Sie den Aufstellort aus.

2. Legen Sie beim Aufstellen auf  wertvollem Unter-
grund (z. B. Glas, Holz, Stein, Kork) die Schutzschei-
ben unter die Spikes.

3. Platzieren  Sie  das  Netzteil  in  der  Nähe  des  Sys-
tems.
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Musikquellen anschließen

Achtung Verletzungsgefahr!

Verlegen Sie die Anschlusskabel so, dass keine Stol-
perfallen entstehen.

Tonsignale der 
HiFi-Komponen-
ten ausschleusen

Je nach Musikquelle liegen die Tonsignale der  HiFi-
Komponenten in analoger oder digitaler Form vor.

Ziel  jeder Übertagungskette soll  es sein,  das Musiksi-
gnal der Quelle unverfälscht und auf dem kürzesten
Signalweg weiterzuleiten. Diese Anforderung erfüllen
digitale Signalwege am besten.

1. Schließen Sie die Signalkabel an den Ausgängen
der  HiFi-Komponenten  an,  an  welchen  das  ge-
wünschte Tonsignal anliegt. Schauen Sei dazu bit-
te in die Bedienungsanleitung des jeweiligen Ge-
rätes.

Signalkabel am 
System anschlie-
ßen

An der Rückseite des Systems befinden sich verschie-
dene Eingänge für den Anschluss der Signalkabel (ä
S. 20).

Digitale Eingänge:

 S/P-DIF (XLR-Buchse)
 USB (USB-Buchse)
 AES/EBU (XLR-Buchse)
 I2S (RJ45-Buchse)

Je  nachdem  welche  Anschlussart  ihre  Musikquelle
bietet, können Sie die jeweilige Anschlussbuchse ver-
wenden.

Analoge Signale (z. B. vom Plattenspieler oder Kasset-
tenrecorder)  werden  über  den  analogen  Eingang
angeschlossen.

Im Digitalbereich kommt hauptsächlich das S/P-DIF-
und das USB-Format zum Einsatz. Das ESA/EBU-Format
wird für den professionellen Einsatz, z. B. in Tonstudios,
verwendet.  Die  beste  Signalübertragung  erreicht
man zwar über eine  I2S-Verbindung, aber dieses Si-
gnal  muss  gesondert  aus  der  Musikquelle  geführt
werden. Gerne berät sie hierzu auch unser Kunden-
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dienst ( S. 103).

2. Schließen Sie das Signalkabel der Musikquellen an
die jeweilige Anschlussbuchse an (ä S. 20).

                                                                                  

Eingänge

 Hinweis Vermeiden Sie das Zusammenstecken mehrerer  Ka-
bel. Jede zusätzliche Steckverbindung bildet ein Feh-
lerpotential  und  kann  eventuell  eine  ungünstige
Masse- und Signalverbindung mit Kontaktunsicherheit
darstellen.
Achten Sie bitte darauf, dass die Stecker sich straff
einstecken lassen.  Ein  lockerer  Anschluss  kann Kon-
taktunsicherheiten und daraus Störgeräusche verur-
sachen.

Anforderung an die Signalkabel

Allgemeine
Anforderungen

Ein Signalkabel soll  das Tonsignal ohne Veränderun-
gen  und  Verluste  von  der  Quelle  zum  Empfänger
übertragen. Das ist jedoch auf Grund der Kabelpara-
meter  und der  Ausgangsimpedanz  der  Quelle  und
der Eingangsimpedanz des Verstärkers, die im kom-
plexem  Zusammenspiel  mit  den  Kabelparametern
stehen, eine höchst schwierige Aufgabe.

Um  Fehlanpassungen  und  daraus  resultierende
Klangveränderungen  zu  vermeiden,  sollten  die  Si-
gnalkabel höchste Qualitätsansprüche erfüllen.

Unser Lösungs-
vorschlag –
Signalkabel von 
VoicePoint

Die von VoicePoint  angebotenen Signalkabel  (XLR,
Cinch) gewährleisten eine optimale Übertragung des
Tonsignals bei beliebigen Leitungslängen.
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Signalkabel von
VoicePoint

Das Cinch-Kabel bietet eine Besonderheit. Es wurde
so  aufgebaut,  dass  es  quasi-symmetrische  Eigen-
schaften besitzt und dem XLR-Kabel nahezu gleich-
wertig ist. Wir nennen es deshalb CQS (Cinch Quasi
Symmetric).

In Verbindung mit den System entsteht eine Überta-
gungskette,  die  das  Musiksignal  der  Quelle  unver-
fälscht überträgt und den Klang auf den Punkt bringt.

 Hinweis Bei  Fremdprodukten  hängt  die  maximal  zulässige
Länge der Cinch-Kabel von der Qualität des verwen-
deten Kabels und des angeschlossenen Gerätes (Lei-
tungstreiberproblematik) ab. Achten Sie darauf, dass
die  Stereokanäle  jeweils  für  sich  abgeschirmt  sind,
um Übersprechen zu vermeiden.
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Signalausgänge anschließen

Achtung Verletzungsgefahr!

Verlegen Sie die Anschlusskabel so, dass keine Stol-
perfallen entstehen.

System-Ausgän-
ge anschließen

An der Rückseite des Systems befinden sich analoge
Ausgangsbuchsen für den Anschluss der Endverstär-
ker (ä S. 20).

• Schließen Sie die Signalkabel der Endstufen an die
jeweilige Anschlussbuchse an.

Systemausgänge

                                                      

Digitale Aus-
gangssignale für 
weitere Optionen

An der Rückseite des Systems befinden sich auch di-
gitale Ausgangsbuchsen für die Weitergabe der Ein-
gangssignale (ä S. 20).

Digitale Ausgänge:

 S/P-DIF (XLR-Buchse)
 USB (USB-Buchse)

Jedes Eingangssignal kann über den Output-Selektor
den  Ausgängen  zugewiesen  werden.  Bei  Nichtver-
wendung können die Ausgänge auch abgeschaltet
werden (ä S. 61).

Neben-Ausgän-
ge anschließen

• Schließen Sie die Signalkabel anderer Geräte an
die jeweilige Ausgangsbuchse an.
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Nebenausgänge

                                                                   

 Hinweis Vermeiden Sie das Zusammenstecken mehrerer  Ka-
bel. Jede zusätzliche Steckverbindung bildet ein Feh-
lerpotential  und  kann  eventuell  eine  ungünstige
Masse- und Signalverbindung mit Kontaktunsicherheit
darstellen.
Achten Sie bitte darauf, dass die Stecker sich straff
einstecken lassen.  Ein  lockerer  Anschluss  kann Kon-
taktunsicherheiten und daraus Störgeräusche verur-
sachen.
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Netzteil anschließen

Achtung Verletzungsgefahr!

Verlegen Sie die Anschlusskabel so, dass keine Stol-
perfallen entstehen.

Zerstörungsgefahr!

Warten  Sie  bei  großen  Temperaturunterschieden
(> 10° C) mit  dem Anschluss  ans Stromnetz,  bis  sich
das System an die Umgebungstemperatur angepasst
hat (ca. 1 Stunde).

Stromversor-
gungskabel
anschließen

1. Prüfen Sie, ob der Netzschalter am Netzteil ausge-
schaltet ist. Die mit „0“ beschriftete Seite des Kipp-
schalters muss gedrückt sein ( S. 36).

2. Stecken Sie das Stromversorgungskabel  mit dem
passenden Ende an den POWER-Eingang auf der
Rückseite des Systems.

3. Stecken Sie das Stromversorgungskabel  mit dem
passenden Ende in den POWER-Ausgang auf der
Frontseite des Netzteils.

Stromkabelan-
schluss zwischen

System und Netzteil
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Netzkabel
anschließen

4. Stecken  Sie  das  Netzkabel  mit  dem  passenden
Ende an den Netzeingang auf der Rückseite des
Netzteils.

Netzkabelanschluss
am Netzteil

5. Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Stromnetz
(Steckdose).  Beachten Sie dabei,  dass  der  mar-
kierte Kontaktstift des Steckers mit der Phase (P) ih-
res Stromnetzes verbunden ist. Die Phase können
Sie ganz einfach mit einem handelsüblichen Pha-
senprüfer bestimmen. Falsche Polung kann zu hör-
baren Beeinträchtigungen führen.

                                                                                                                                     

Netzkabelanschluss
am Stromnetz 

 Hinweis Überprüfen Sie auch die korrekte Phasung der kom-
pletten Anlage ( S. 31).
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Bestimmung der Netzphase von HiFi-Komponenten

Warnung Lebensgefahr!

Steckdosen  bzw.  Steckerleisten  führen  220 V  Netz-
spannung. Der Kontakt mit Netzspannung ist lebens-
gefährlich.

Die  folgenden  Anweisungen  dürfen  nur  vom  Elek-
tro-Fachmann Ihres Vertrauens ausgeführt werden.

Einführung Auf das Metallgehäuse eines Gerätes wird über das
eingebaute Netzteil kapazitiv eine Wechselspannung
übertragen. Das ist zwar für Mensch und Technik un-
gefährlich, kann sich aber klanglich negativ bemerk-
bar machen.

Durch das richtige Einstecken des Netzsteckers kann
dieser  Effekt  stark  reduziert  werden.  Und  der  Netz-
phase-gerechte  Anschluss  aller  HiFi-Komponenten
verhindert somit negative Klangeinflüsse.

Hinweis:  Die  Bestimmung der  Netzphase  hat  nichts
mit  der  Phasenlage  des  Audiosignals  und  dessen
Messung zu tun.

Bestimmung der 
Netzphase in Ab-
hängigkeit der 
Schutzklasse

Die  Bestimmung  der  Netzphase  hängt  von  der
Schutzart und somit von der Steckerausführung des
Gerätes ab:

 Netzstecker  ohne Schutzkontakt  für  Geräte  mit
schutzisoliertem Gehäuse (zweipolige Stecker)

 Netzstecker mit Schutzkontakt für Geräte mit geer-
detem Gehäuse (dreipoliger Stecker)
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Netzstecker ohne Schutzkontakt

 Hinweis Die  hier  beschriebene  Bestimmung  der  Netzphase
funktioniert nur bei Geräten, die nicht geerdet sind,
also nur Null- und Phasenleitung haben. Hat Ihre HiFi-
Komponente einen Schutzleiter, müssen während der
Bestimmung der Netzphase die Schutzkontakte in der
Steckdose oder am Stecker unterbrochen werden (
S. 34).

Zur  Bestimmung  der  Netzphase  benötigen  Sie  ein
Spannungsmessgerät (einfaches Digitalmultimeter).

Netzphase einer 
HiFi-Komponente
bestimmen

1. Trennen Sie das Gerät vom Netz und allen ande-
ren Geräten. Entfernen Sie auch alle Signalverbin-
dungen (Chinch, XLR).

2. Stellen Sie mit einem Spannungsprüfer (Glimmlam-
pe) fest, auf welchem Pol der Netzsteckdose die
Netzphase liegt ( S. 29, Anweisung 5).

3. Stellen Sie das Digitalmultimeter im Wechselspan-
nungs-Messbereich auf etwa 200 V.

4. Stecken Sie den Geräte-Netzstecker in die Steck-
dose und messen die Spannung zwischen Geräte-
Gehäuse und Netzerde (Schutzkontakt der Nach-
bar-Steckdose).

5. Drehen Sie den Geräte-Netzstecker um und mes-
sen noch einmal.
Die Stellung des Netzsteckers,  bei  der  die Span-
nung zwischen  Gehäuse  und Netzerde  geringer
ausfällt, ist die richtige.

6. Markieren  Sie  den Pol  des  Netzsteckers,  bei  der
die Spannungsmessung den kleinsten Wert ange-
zeigt hat.
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Messaufbau zur Be-
stimmung der Netz-
phase bei Netzste-
cker ohne Schutz-

kontakt

 Hinweis Es gibt auch spezielle Phasenmessgeräte, mit denen
man die Netzphase eines Gerätes direkt am Stecker
bestimmen kann.

Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Geräte mit Schutzkontakt

 Hinweis Hat Ihre HiFi-Komponente einen Schutzleiter, müssen
während der Bestimmung der Netzphase die Schutz-
kontakte in der Steckdose oder am Stecker unterbro-
chen werden.

Schutzkontakt 
unterbrechen

1. Unterbrechen Sie den Schutzkontakt.

Das kann erfolgen durch Abkleben bzw. Abklem-
men der Schutzkontakte oder über einen Adap-
ter, der diese Funktion erfüllt.

Gerne berät sie hierzu auch unser  Kundendienst
( S. 103).

Netzphase einer 
HiFi-Komponente
bestimmen

2. Führen  Sie  die  Handlungsschritte  auf  Seite  32
durch.

Schutzkontakt 
wieder herstellen

3. Machen Sie alle Maßnahmen zur Unterbrechung
der Schutzkontakte wieder rückgängig!

Achten Sie dabei  auf  Klebereste des Klebeban-
des bzw. festen Anzug der Schraube am Schutz-
kontakt.
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Messaufbau zur Be-
stimmung der Netz-
phase bei Netzste-

cker mit Schutzkon-
takt

 Hinweis Es gibt auch spezielle Phasenmessgeräte, mit denen
man die Netzphase eines Gerätes direkt am Stecker
bestimmen kann.

Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Störeinflüsse in der Netzzuleitung verhindern

Warnung Lebensgefahr!

Sicherungskästen  führen  220 V  Netzspannung.  Der
Kontakt mit Netzspannung ist lebensgefährlich.

Änderungen bzw. Arbeiten im Sicherungskasten dür-
fen nur vom Elektro-Fachmann Ihres Vertrauens aus-
geführt werden.

Sicherungsauto-
maten gegen 
Schmelzsicherun-
gen tauschen

Sicherungsautomaten bestehen funktionsbedingt aus
Spulen und vielen Kontakten. Die daraus resultieren-
den Induktivitäten und Innenwidestände können sich
über die Netzzuleitung klanglich negativ bemerkbar
machen.

Durch den Austausch der Sicherungsautomaten ge-
gen  Schmelzsicherungen  wird  diese  Störquelle  ver-
mieden. Und der Netzanschluss aller HiFi-Komponen-
ten über Schmelzsicherungen verhindert somit nega-
tive Klangeinflüsse.

 Hinweis Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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System ein- und ausschalten

System
einschalten

• Schalten  Sie  den  Netzschalter  am  Netzteil  ein.
Drücken Sie dabei auf die mit „1“ beschriftete Sei-
te des Kippschalters.

Anzeige des
eingeschalteten
Systems

Nach dem Einschalten werden die letzten Einstellun-
gen, die vor dem letzten Ausschalten aktuell waren,
wieder hergestellt. Am Touchscreen-Display erscheint
das Hauptmenü und das System ist einsatzbereit. Sie
können  es  über  das  Touchscreen-Display  und  die
Drehknöpfe bzw. über eine Fernbedienung bedienen
( S. 41).
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USB-Treiber auf Windows-PC installieren

Einführung Das System ist mit einer USB-Schnittstelle ausgestattet,
um Ton- und Musikdaten vom PC abzuspielen.

Soll  ein Windows®-PC als Datenquelle dienen, dann
muss ein spezieller USB Audio-Treiber von VoicePoint
installiert werden.

Hinweis: Apple®-PCs benötigen keinen speziellen USB-
Treiber von VoicePoint.

USB-Treiber in-
stallieren

1. Schalten Sie ihren PC und das System ein ( S. 36).

2. Laden  Sie  die  USB Audio-Treiber  von  der  Inter-
netseite  www.  voicepoint  .de runter.

3. Öffnen Sie das Verzeichnis DriverPackages.

4. Öffnen Sie die setup.exe.

Das Installationsprogramm wird gestartet.
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5. Schließen Sie alle Programme auf dem PC.

6. Klicken Sie auf Next >.

7. Verbinden Sie das System [8] und den PC mit dem
mitgelieferten USB-Kabel

8. Klicken Sie auf Next >.

9. Ändern Sie bei Bedarf über  Browse... ihr Installati-
onsverzeichnis.

10.Klicken Sie auf Install.
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11.Klicken Sie auf Next >.

12.Klicken  Sie  auf  Finish,  um  die  Installation  abzu-
schießen.

 Hinweis Trotz  ordnungsgemäßer  Installation  des  USB-Treibers
kann es beim USB-Datenstreaming vom PC zum Sys-
tem zu Unterbrechungen kommen. Die Ursachen da-
für liegen ausschließlich beim PC.

Durch Optimierung der PC-Systemkonfiguration kann
die Übertragungssicherheit verbessert werden. Gerne
berät sie hierzu auch unser Kundendienst ( S. 103).
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Bedienung des Systems

Bedienung
am Frontpanel 
und über
Fernbedienung

Das  System  wird  menügesteuert  über  das  Touchs-
creen-Display und die Drehknöpfe bedient. Alternativ
können fast alle Funktionen auch über eine Fernbe-
dienung gesteuert werden.

Das Touchscreen-Display zeigt  alle Systemeinstellun-
gen und aktiven Zustände übersichtlich an und er-
möglicht  die  Bedienung  durch  direkten  Fingertipp
auf das Display.

Der linke Drehknopf dient auch zur Menüführung am
Touchscreen-Display.  Über  den  rechten  Drehknopf
kann zu jeder Zeit die Lautstärke eingestellt werden.

Einstellungen
am System

Nach dem Einschalten des Systems ( S. 36) werden
die  Einstellungen,  die  vor  dem  letzten  Ausschalten
aktuell waren, wiederhergestellt und es erscheint im-
mer das Hauptmenü im Display.

Typische
Handlungen

Volume: Lautstärke einstellen ( S. 44)

Input … Analog: Musikquelle auswählen ( S. 46)

Mute: Lautsprecher stummschalten ( S. 48)

Phase: DSP-Phasenfunktion aktivieren ( S. 49)

Off: System in Standby schalten ( S. 50)

Erweiterte
Handlungen

Filters: Filterauswahl ( S. 51)

Levels: Pegelanpassung ( S. 55)

Outputs: Konfiguration der Nebenausgänge ( S. 60)

Setup: Fernbedienung des Systems ( S. 63)
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 Hinweis Wenn Sie über eine Gebäudesteuerung mit SCLAN-
Bus  von  [mn]medianet  (www.sclan.de)  verfügen,
dann können Sie verschiedene Funktionen des Sys-
tems auch über folgende Medien steuern:

 SCLAN-Bedienelemente
(z. B. Touchpanel, Rondo Multifunktions-Bedientas-
tatur)

 Web-Interface
Web-Browser mit PC, Smartphone oder Tablet im
lokalen Netz (Ethernet/WLAN)

Dazu  muss  das  System  am  SCLAN-Bus  [21]  ange-
schlossen werden ( S. 21).

Die konkrete Bedienungsanleitung dazu entnehmen
Sie bitte der SCLAN-Anlagen-Dokumentation.
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Werkseinstellungen

Einleitung Nach dem ersten Einschalten  ( S.  36)  werden die
Werkseinstellungen geladen. Die Ausgangswerte der
Einstellungen  sind  so  ausgelegt,  das  ein  normales
Musikhören ohne Weiteres möglich ist.

Haupt-Menü

Input … Analog Input 1 Musikquelle auswählen ( S. 46)

Mute off Lautsprecher stummschalten ( S. 48)

Phase off DSP-Phasenfunktion aktivieren ( S. 49)

Filters..

Filter A–D Filter A Filter-Setup auswählen ( S. 52)

Mono/Stereo/... Stereo Wiedergabeart auswählen ( S. 53)

Trinaural Level 0.70 Trinaural-Pegel einstellen ( S. 54)

Levels..

>I< „centered“  Balance einstellen ( S. 56)

Gain 1.00 Eingangspegel anpassen ( S. 57)

Level High 0.0dB Hochtonpegel absenken ( S. 58)

Level Mid 0.0dB Mittentonpegel absenken ( S. 58)

Level Low 0.0dB Tieftonpegel absenken ( S. 58)

Outputs..

Output 1 … 3 off Nebenausgänge einschalten ( S. 61)

Active/Input/
I2S/Analog

Active Record-Selektor einstellen( S. 62)
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Lautstärke einstellen

Achtung Verletzungsgefahr!

Hören Sie nicht lauter, als es ihre Musikanlage erlaubt
und ihren  Ohren  nicht  schadet.  Ansonsten  werden
Sie oder ihre Anlage Schaden erleiden.

Einstellbereich Die Lautstärke ist  in 0,5-dB-Schritten mit progressiver
Skalierung  einstellbar.  Dabei  verringert  sich  die
Schrittdichte von links (leise) nach rechts (laut).

Der Einstellbereich ist:

–95,5 dB ≤ Volume ≤ 0 dB

Der linke Anschlag „--“ bedeutet „Musik aus“.

Lautstärke
einstellen

Die aktuelle  Lautstärke wird im Hauptmenü als Wert
und farbiger Balken dargestellt.

A am
Display

• Tippen Sie im Display auf die gewünschten Stelle
des Reglers  Volume, um die Lautstärke zu verän-
dern (links für „leise und rechts für „laut“).

B mit
Drehknopf

• Drehen Sie den  rechten Drehknopf nach rechts,
um die Lautstärke zu erhöhen oder nach links, um
sie zu verringern.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken  Sie  die  Lautstärketaste  Vol +,  um  die
Lautstärke zu erhöhen oder Vol –, um sie zu verrin-
gern.

 Tipp Zur optimalen Wiedergabequalität gehört  auch die
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richtige Abhörlautstärke.

• Hören Sie nicht lauter, als es der Wirklichkeit ent-
spricht.

Ansonsten  werden  die  natürlichen  Proportionen
der Instrumente zueinander verfälscht.

• Erhöhen Sie schrittweise die Lautstärke je nach Art
der Musik, bis es der Originallautstärke entspricht.

Damit können Sie Ihr Gehör schulen und verbes-
sern.
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Musikquelle auswählen

 Hinweis Das System ist modular aufgebaut und individuell er-
weiterbar.  Deshalb ergeben sich verschiedene Aus-
baustufen der Eingänge. Im folgenden werden alle
möglichen Eingänge des Systems beschrieben.

Anzeige der
Eingänge
im Display

An der Rückseite des Systems befinden sich verschie-
dene Eingänge für  den Anschluss  der  Musikquellen
(ä S. 20).

Jedem Eingang auf  der  Rückseite  ist  ein  Name im
Display zugeordnet:

Eingang auf der Rückseite Name im Display

 AES/EBU − Input 1

 S/P-DIF − Input 2

 I2S IN − I2S 1

 USB − USB

 Analog − Analog

 Hinweis Soll ein Windows®-PC als Datenquelle für den USB-Ein-
gang dienen, dann muss ein spezieller USB Audio-Trei-
ber von VoicePoint auf dem PC installiert werden (
S 38).

Trotz  ordnungsgemäßer  Installation  des  USB-Treibers
kann es beim USB-Datenstreaming vom PC zum Sys-
tem zu Unterbrechungen kommen. Die Ursachen da-
für liegen ausschließlich beim PC.

Durch Optimierung der PC-Systemkonfiguration kann
die Übertragungssicherheit verbessert werden. Gerne
berät sie hierzu auch unser Kundendienst ( S. 103).
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Musikquelle
auswählen

Alle auswählbaren Eingänge werden im Hauptmenü
angezeigt.  Der aktive Eingang ist  optisch hervorge-
hoben.

 

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf den gewünschten
Eingang,  um die angeschlossene Musikquelle zu
hören.

B mit
Drehknopf

• Drehen Sie den Drehknopf nach rechts oder links,
um den gewünschten Eingang auszuwählen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken  Sie  die  Auswahltaste  < – oder  < +,  um
den gewünschten Eingang auszuwählen.
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Lautsprecher stummschalten

Lautsprecher
abschalten

Bei Bedarf können die System-Ausgänge ( S. 20] ab-
geschaltet  werden.  Die  Nebenausgänge ( S.  20)
bleiben aber weiterhin einsatzbereit.

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Mute.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Taste Mute.

Im Display  wird  die  Schaltfläche „Mute“ optisch
hervorgehoben.

Lautsprecher
zuschalten

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Mute.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Taste Mute.

Die  Ausgangssignale  zu  den  Verstärkern  liegen
wieder an den System-Ausgängen an.
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DSP-Phasenfunktion aktivieren

Phasenfunktion
einschalten

Bei Bedarf kann die Phasenlage der Eingangssignale
um 180° gedreht werden.

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Phase.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Taste Phase.

Die  Lautstärke  wird  automatisch  abgesenkt,  die
Phase  gedreht  und anschließend die  Lautstärke
wieder auf die alte Einstellung erhöht.

Im Display wird die Schaltfläche „Phase“ optisch
hervorgehoben.

Phasenfunktion
ausschalten

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Phase.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Taste Phase.

Die Phasenlage wird wieder umgeschaltet.
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System in Standby schalten

Ruhezustand
aktivieren

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Off

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Taste Power.

Das System wird in den Ruhezustand versetzt und
das Display geht aus.

System wieder
einschalten

A am
Display

• Tippen Sie auf eine beliebige Stelle im Display.

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken  Sie  die  Taste  Power oder  eine  andere
programmierte Taste.

Nach dem Einschalten werden die letzten Einstel-
lungen,  die  vor  dem letzten  Ausschalten aktuell
waren,  wieder  hergestellt.  Am  Touchscreen-Dis-
play erscheint das Hauptmenü und das System ist
einsatzbereit.

 Hinweis Im Ruhezustand verbraucht  das  System sehr  wenig
Energie (< 1 W). Wenn Sie es aber stromlos schalten
wollen,  müssen  Sie  den  Netzschalter  am  Netzteil
drücken ( S. 36).
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Filterauswahl

Filters-Menü
aufrufen

Neben  den  direkten  Einstellungen  im  Hauptmenü
können  erweiterte  Einstellungen  in  Untermenüs  vor-
genommen werden.

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Filters..

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Menütaste Filters.

Inhalt des
Filters-Menüs

Das Filters-Menü wird am Display angezeigt:

In  diesem  Menü  können  verschiedene  Filter-Setups
und die Wiedergabeart ausgewählt werden:

Filter A-D Filter-Setup auswählen ( S. 52)

Mono/Stereo/... Wiedergabeart auswählen ( S. 53)

Trinaural Level Trinaural-Pegel einstellen ( S. 54)

OK Pegel-Menü verlassen (zurück zum Hauptmenü)
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Filter-Setup auswählen

Einsatzbereich Um  die  Musikwiedergabe  zu  optimieren  bietet  das
System die Möglichkeit am PC erstellte Filter im Gerät
zu speichern und bei Bedarf einzuschalten, z. B. für:

 Aktive  phasenoptimierte  Frequenzweichen  für
Mehrwege-Lautsprecher

 Aktive Entzerrung von Lautsprechersystemen
 Aktive Akustikoptimierung des Hörraums

Filter-Setup
auswählen

• Laden Sie bei Bedarf Filter zur Klangoptimierung in
das System ( S. 67).

• Rufen Sie das Filter-Menü auf ( S. 51).

Alle Filterplätze werden angezeigt. Die aktive Aus-
wahl ist optisch hervorgehoben.

Hinweis: Im Auslieferzustand sind  alle  Filterplätze
leer (Bypass) und die Filterauswahl ist wirkungslos.

am
Display

1. Tippen Sie auf das gewünschte Filter A/B/C/D.

2. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor vor der Schaltfläche Filter A zu platzieren.

Drücken Sie die Taste < – oder  < +,  um den ge-
wünschten Filter A/B/C/D auszuwählen.

2. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Wiedergabeart auswählen

Auswahlbereich Mit  dem  System  kann  das  Eingangsignal  über  drei
verschiedene Arten wiedergegeben werden:

 Mono
Wiedergabe der Summe vom linken und rechten
Kanal des Eingangssignals über alle Ausgänge

 Stereo
Zweikanalige Wiedergabe des Eingangssignals

 Trinaural (optional)
Dreikanalige  Wiedergabe  des  Eingangssignals.
Dabei wird ein zusätzlicher Lautsprecher benötigt,
dessen Pegel individuell einstellbar ist ( S. 54).

Wiedergabeart
auswählen

• Rufen Sie das Filter-Menü auf ( S. 51).

Alle Wiedergabearten werden angezeigt. Die ak-
tive Auswahl ist optisch hervorgehoben.

am
Display

1. Tippen Sie auf die gewünschte Wiedergabeart.

2. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor vor der Schaltfläche Mono zu platzieren.

Drücken Sie  die  Taste < – oder  < +,  um die  ge-
wünschten Wiedergabeart auszuwählen.

2. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Trinaural-Pegel einstellen

Einstellbereich Bei der Wiedergabeart „Trinaural“  ( S.  53) wird aus
dem Stereosignal ein dreikanaliges Signal generiert.
Dabei entsteht ein zusätzliches Mittensignal.

Der Trinaural-Pegel legt die Lautstärke des Mittenka-
nals gegenüber der Links/Rechts-Kanäle fest und ist
über einen Verstärkungsfaktor in 0,01-Schritten in fol-
gendem Bereich einstellbar: 

0,40 ≤ Trinaural Level ≤ 0,70

Pegel
einstellen

• Rufen Sie das Filter-Menü auf ( S. 51).

Der aktuelle Trinaural Level wird als Wert und farbi-
ger Balken dargestellt.

über
Display und

linken Drehknopf

1. Tippen Sie auf das Zeichen < vor dem Regler Trin-
aural Level,  um  den  Wert  einstellen  zu  können.
Der Selektor springt auf diese Position.

2. Drehen Sie den  linken Drehknopf nach links,  um
den Pegel zu verringern oder nach rechts, um ihn
zu erhöhen.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor vor dem Regler  Trinaural Level zu platzie-
ren.

2. Drücken Sie die Taste < –, um den Pegel zu verrin-
gern oder < +, um ihn zu erhöhen.

3. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Pegelanpassung

Levels-Menü
aufrufen

Neben  den  direkten  Einstellungen  im  Hauptmenü
können  erweiterte  Einstellungen  in  Untermenüs  vor-
genommen werden.

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Levels..

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Menütaste Levels.

Inhalt des
Levels-Menüs

Das Levels-Menü wird am Display angezeigt:

In diesem Menü können verschiedene Pegel einge-
stellt bzw. abgesenkt werden:

>I< Balance einstellen ( S. 56)

Gain Eingangspegel anpassen ( S. 57)

Level High Hochtonpegel absenken ( S. 58)

Level Mid Mittentonpegel absenken ( S. 58)

Level Low Tieftonpegel absenken ( S. 58)

OK Pegel-Menü verlassen (zurück zum Hauptmenü)
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Balance einstellen

Einstellbereich Die Balance zwischen dem linken und rechten Aus-
gangssignal kann in 0,5-dB-Schritten in folgenden Be-
reichen eingestellt werden:

–96 dB bis –0,5 dB / 0 / 0,5 dB bis 96 dB

Dabei zeigen Pfeile die Pegelverschiebung an, z. B:

      (links) <–0.5dB / >I< / 3.0dB–> (rechts)

Balance
einstellen

• Rufen Sie das Pegel-Menü auf ( S. 55).

Der aktuelle  Balance wird mit Richtung, als Wert
und blauer Strich dargestellt.

über
Display und

linken Drehknopf

1. Tippen Sie auf das Zeichen < vor dem Regler >I<,
um die Balance einstellen zu können. Der Selektor
springt auf diese Position.

2. Drehen Sie den  linken Drehknopf nach links,  um
den Pegel zu verringern oder nach rechts, um ihn
zu erhöhen.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor vor dem Regler >I< zu platzieren.

2. Drücken Sie die Taste < –, um den Pegel zu verrin-
gern oder < +, um ihn zu erhöhen.

3. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Eingangspegel anpassen

Einstellbereich Wenn Übersteuerungen (Kratzen)  bei  der  Musikwie-
dergabe  auftreten,  kann  der  Eingangspegel  der
Musikquellen angepasst werden.

Der Eingangspegel ist über den  Gain (Verstärkungs-
faktor) in 0,01-Schritten in folgendem Bereich einstell-
bar:

0,50 ≤ Gain ≤ 1,00

Pegel einstellen • Rufen Sie das Pegel-Menü auf ( S. 55).

Der aktuelle  Gain wird als Wert und farbiger Bal-
ken dargestellt.

über
Display und

linken Drehknopf

1. Tippen  Sie  auf  das  Zeichen  < vor  dem  Regler
Gain, um den Wert einstellen zu können. Der Se-
lektor springt auf diese Position.

2. Drehen Sie den  linken Drehknopf nach links,  um
den Pegel zu verringern oder nach rechts, um ihn
zu erhöhen.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor vor dem Regler Gain zu platzieren.

2. Drücken Sie die Taste < –, um den Pegel zu verrin-
gern oder < +, um ihn zu erhöhen.

3. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Klangbereiche absenken

Einstellbereich Bei aktiver Ansteuerung der Schallwandler über eine
digitale  Frequenzweiche  können  die  Pegel  für  die
Schallwandler  individuell  abgesenkt  werden.  Damit
besteht die Möglichkeit unterschiedliche Empfindlich-
keiten der Schallwandler auszugleichen.

Die Pegel (Level) für den Hochton- (High), Mittenton-
(Mid) und Tieftonkanal (Low) können in 0,5-dB-Schrit-
ten jeweils in folgendem Bereich eingestellt werden:

-12 dB ≤ Level High/Mid/Low ≤ 0 dB

Pegel
einstellen

• Rufen Sie das Pegel-Menü auf ( S. 55).

Die aktuellen Klangpegel werden jeweils als Wert
und farbiger Balken dargestellt:

über
Display und

linken Drehknopf

1. Tippen Sie auf das Zeichen  < vor dem jeweiligen
Regler Level High/Mid/Low, um den Pegel einstel-
len zu können. Der Selektor springt auf die jeweili-
ge Position.

2. Drehen Sie den  linken Drehknopf nach links,  um
den Pegel zu verringern oder nach rechts, um ihn
zu erhöhen.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

über
Fernbedienung

( S. 65)

1. Drücken Sie die Taste < Prev oder < Next, um den
Selektor  vor  dem  jeweiligen  Regler  Le-
vel High/Mid/Low zu platzieren.
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2. Drücken Sie die Taste < –, um den Pegel zu verrin-
gern oder < +, um ihn zu erhöhen.

3. Drücken Sie auf  die Taste  OK,  um das Menü zu
schließen.
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Konfiguration der Nebenausgänge

Outputs-Menü
aufrufen

Neben  den  direkten  Einstellungen  im  Hauptmenü
können  erweiterte  Einstellungen  in  Untermenüs  vor-
genommen werden.

A am
Display

• Tippen Sie im Hauptmenü auf Outputs..

über
Fernbedienung

( S. 65)

• Drücken Sie die Menütaste Outputs.

Inhalt des
Outputs-Menüs

Das Outputs-Menü wird am Display angezeigt:

In diesem Menü können die Eingangssignale auf die
Nebenausgänge weitergeleitet werden:

Output 1 … 3 Nebenausgänge ein-/ausschalten ( S. 61)

Active/Input/
I2S/Analog

Record-Selektor einstellen ( S. 62)

OK Pegel-Menü verlassen (zurück zum Hauptmenü)
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Nebenausgänge ein-/ausschalten

Einsatzbereich Die Nebenausgänge können unabhängig vom gera-
de  gehörten  Signal  einzeln  ein-  und  ausgeschaltet
und gemeinsam mit einem eigenen Signal ( S.  62)
versorgt werden (Monitor-Funktion).

Anzeige der
Ausgänge
im Display

Jedem Nebenausgang auf der Rückseite ( S. 20) ist 
ein Name im Display zugeordnet:

Ausgang auf der Rückseite Name im Display

 S/P-DIF − Output 1

 - − Output 2

 USB − Output 3

Nebenausgänge
ein-/ausschalten

• Rufen Sie das Outputs-Menü auf ( S. 60).

Alle Nebenausgänge werden angezeigt. Die ein-
geschalteten Ausgänge sind optisch hervorgeho-
ben.

1. Tippen  Sie  auf  die  nicht hervorgehoben  Out-
puts 1/2/3, um diese einzuschalten.

Das Signal des ausgewählten Eingangs  ( S.  62)
wird  an  die  eingeschalteten  Nebenausgänge
weitergeleitet.

2. Tippen  Sie  auf  die  optisch hervorgehoben  Out-
puts 1/2/3, um diese auszuschalten.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.
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Record-Selektor einstellen

Einsatzbereich Die Nebenausgänge können unabhängig vom gera-
de gehörten Signal einzeln ein- und ausgeschaltet (
S. 61) und gemeinsam mit einem eigenen Signal ver-
sorgt werden (Monitor-Funktion).

Der Record-Selektor bietet folgende Optionen:

 Active
Die  Ausgänge  folgen  dem  aktuell  gehörten  Si-
gnal.

 Input 1..6 und I2S 1  
Die Ausgänge folgen dem  zuletzt benutzten die-
ser Eingänge.

 USB und Analog  
Die Ausgänge folgen dem jeweiligen Eingang.

Record-Selektor 
einstellen

• Rufen Sie das Outputs-Menü auf ( S. 60).

Alle Optionen des Record-Selektors werden ange-
zeigt. Die aktuelle Auswahl ist optisch hervorgeho-
ben.

1. Schalten  Sie  die  gewünschten  Nebenausgänge
ein ( S. 61).

2. Tippen Sie  auf  eine  Optionen des  Record-Selek-
tors, um das gewünschte Eingangssignal weiterzu-
leiten.

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.
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Fernbedienung des Systems

Setup-Menü
aufrufen

Neben  den  direkten  Einstellungen  im  Hauptmenü
können  erweiterte  Einstellungen  in  Untermenüs  vor-
genommen werden.

A • Tippen Sie im Hauptmenü auf Setup..

Inhalt des
Setup-Menüs

Das Outputs-Menü wird am Display angezeigt:

In  diesem  Menü  können  die  Bedienfunktionen  be-
stimmten Tasten  auf  einer  Fernbedienung zugeord-
net werden:

Main … Mute Zur Fernbedienung verfügbare Bedienfunktionen des
Systems ( S. 65, 66)

Last IR IR-Code der zuletzt gedrückten Taste auf der Fernbe-
dienung ( S. 64)

OK Pegel-Menü verlassen (zurück zum Hauptmenü)
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Vorhandene Fernbedienung testen

Welche Fernbe-
dienung kann 
verwendet wer-
den?

Zur  Fernsteuerung des  Systems  benötigen Sie  keine
gerätespezifische  Fernbedienung.  Sie  können  ihre
vorhandene oder jede beliebige Fernbedienung ver-
wenden. Es ist  keine anlernbare Fernbedienung not-
wendig, kann aber auch verwendet werden. 

Wichtig ist,  dass die Fernbedienung das RC-5-Proto-
koll  verwendetet.  Das kann leicht überprüft werden
( unten).

Es ist  auch empfehlenswert,  eine Fernbedienung zu
verwenden, die keine anderen vorhandenen Geräte
steuert,  oder auf einer Multifunktions-Fernbedienung
ein sonst nicht vorhandenes Gerät anzuwählen.

Fernbedienung
überprüfen

• Rufen Sie das Setup-Menü auf ( S. 63).

1. Tippen  Sie  auf  mehrere  Tasten  ihrer  Fernbedie-
nung und beobachten Sie die Anzeige  Last IR im
Display.

Wenn  IR-Codes  erscheinen,  z. B.  #16:16,  dann
kann die Fernbedienung verwendetet werden.

2. Ordnen Sie die Bedienfunktionen des Systems der
Fernbedienung zu ( S. 65).

3. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.

 Hinweis Nur wenn die Anzeige Last IR zuverlässig reagiert, soll-
te die Fernbedienung verwendet werden.
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Bedienfunktionen der Fernbedienung zuordnen

Anwendung Die Bedienfunktionen des Systems ( S.  65) können
den Tasten auf ihrer Fernbedienung zugeordnet wer-
den.  Dazu ist  fast  jede Fernbedienung verwendbar
( S. 64).

Bedienfunktionen
der Tasten
(Fernbedienung)
zuordnen

• Rufen Sie das Setup-Menü auf ( S. 63).

Alle  fernsteuerbaren  Bedienfunktionen  des  Sys-
tems werden als Schaltflächen angezeigt.

1. Tippen Sie auf eine  Bedienfunktion (Schaltfläche)
im Display, z. B. Vol +.

Die Schaltfläche wird optisch hervorgehoben.

2. Richten Sie ihre Fernbedienung mit dem IR-Sender
auf das Display des Systems.

3. Drücken und halten Sie die gewünschte Taste auf
der Fernbedienung.

Nach erfolgreicher Zuordnung erscheint unterhalb
der  Schaltfläche  der  verwendete  IR-Code  der
Fernbedienung, z. B. #16:16.

4. Wiederholen Sie die Schritte 1 bis 3, um alle ande-
ren Bedienfunktionen zuzuordnen.

Hinweis: Werden  auf  der  Fernbedienung  Tasten
gedrückt, die bereits vergeben sind, dann leuch-
ten die jeweiligen Schaltflächen im Display auf.

5. Tippen Sie auf OK, um das Menü zu schließen.
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Fernsteuerbare Bedienfunktionen

Fernsteuerbare 
Bedienfunktionen

Die  zur  Fernbedienung  verfügbaren  Bedienfunktio-
nen werden im Display als Schaltfläche angezeigt (
S. 63) und haben folgende Bedeutung:

Main Hauptmenü aufrufen ( S. 41)

Filters Filter-Menü aufrufen ( S. 51)

Levels Pegel-Menü aufrufen ( S. 55)

Outp. Nebenausgangs-Menü aufrufen ( S. 60)

Vol +/Vol – Lautstärke erhöhen/erniedrigen
(überall wirksam,  S. 44)

< Prev/< Next Verschieben der Auswahl (Selektor), auf welche Ein-
stellung der linke Drehknopf und die Fernbedienungs-
Tasten „< +“ und „< –„ wirken

< –/< + Bedienung der mit „< Prev“ und „< Next“ angewähl-
ten Einstellung (entspricht Drehen am linken Knopf)

Power Abspeichern  aller  Einstellungen  und Übergang zum
Ruhezustand (überall wirksam,  S. 48)

Phase DSP-Phasenfunktion ein-/ausschalten
(überall wirksam,  S. 49)

Mute Stummschaltung ein-/ausschalten
(überall wirksam,  S. 48)
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Klangoptimierung im Hörraum

Einführung Das System bietet ihnen die Möglichkeit,  die Musik-
wiedergabe zu optimieren. Dazu gehört die Klangop-
timierung der Lautsprecher im Hörraum.

Die Klangoptimierung setzt sich allgemein aus folgen-
den Handlungen zusammen.

1. Klangeigenschaften im Hörraum messen ( S. 74)

2. Korrekturfilter erstellen ( S. 85)

3. Filterdaten in das System übertragen ( S. 86)

In den folgenden Abschnitten wird die Messung im
Hörraum (1.) und die Übertragung der Filterdaten in
das System (3.) detailliert beschrieben, so dass Sie die
Handlungsschritte selbständig ausführen können.

Die  Erstellung  eines  Korrekturfilters  (2.)  übernehmen
wir für Sie. Das ist Bestandteil unseres Lieferumfangs.

Unser Service  Liefer-Service (Standard)  
Sie führen die Messung im Hörraum selbstständig
durch und senden uns die Messdaten. Wir liefern
ihnen die Filterdaten zur Klangoptimierung und Sie
übertragen diese ins System.

Wenn Sie zusätzliche Hilfe bei der Klangoptimierung
benötigen, bieten wir ihnen weitere Dienstleistungen
an:

 Online-Service (optional)
Wir unterstützen Sie bei der Messung und Daten-
übertragung online am PC und über Telefon.

 Full-Service (optional)
Wir übernehmen die komplette Klangoptimierung
vor Ort in ihrem Hörraum.

 Hinweis Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Zum besseren Verständnis

Der Weg zur perfekten Musikwiedergabe

Ziel der
allgemeinen 
Musikwiederga-
be

Ein Lautsprecher soll  über den gesamten Audio-Fre-
quenzbereich (Hörbereich) elektrische Signale fehler-
frei in Schall umwandeln können. Das gilt nicht nur für
den  Schalldruckverlauf,  um  Klangverfärbungen  zu
vermeiden, sondern auch für den Phasengang, um
komplexe  und  impulsförmige  Einschwingvorgänge
richtig  wiederzugeben.  Denn gerade diese  sind ty-
pisch für Musikinstrumente, Stimmen und Geräusche
aller Art. Werden die Einschwingvorgänge verfälscht,
kann das Originalsignal nicht mehr deutlich wahrge-
nommen werden.

Neben der  technischen Qualität  des  Lautsprechers
spielt auch die akustische Handhabung im Hörraum
eine entscheidende Rolle. Dabei sind die Raumgeo-
metrie  und -abmessung und nicht  zuletzt  die  Woh-
nungseinrichtung zu beachten.

68 Bedienungsanleitung, 4/2014



DSP Pre Amplifier VP-02 Klangoptimierung im Hörraum

Typische
Fehlerquellen bei
konventionellen 
Lautsprechern

Konventionelle  Lautsprecher  (nicht  VoicePoint-Laut-
sprecher)  bestehen  im  allgemeinen  aus  mehreren
elektrodynamischen Wandlern für verschiedene Fre-
quenzbereiche (z. B. Tiefton, Mittelton, Hochton) und
den entsprechenden Frequenzweichen.  Dieser  Auf-
bau  beinhaltet  aber  eine  Reihe  technischer  und
akustischer Fehler.

Zu den typischen gehören:

 Prinzipbedingter  Fehler  des  elektrodynamischen
Wandlers

Lautsprecher-Chassis  sind  Schwingungssysteme
und weisen prinzipbedingte Fehler auf. Es existie-
ren  eine  Resonanzfrequenz,  bei  der  der  Schall-
druckpegel  stark  ansteigt  und  extreme  Phasen-
drehungen, die zu deutlichen Impulsverzerrungen
führen.

Frequenzgang eines konventionellen Lautsprechers

Phasengang eines konventionellen Lautsprechers
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 Signalveränderung durch Frequenzweichen

Konventionelle  Frequenzweichen  sind  elektroni-
sche Filter, die aus Widerständen, Spulen und Kon-
densatoren bestehen. Spulen und Kondensatoren
haben komplexe Eigenschaften und erzeugen Si-
gnalveränderungen nach Betrag und Phase. Die
Phasenverschiebung  verursacht  aber  Ein-  und
Ausschwingverzerrungen bei der Wiedergabe von
Impulsen  (VoicePoint-Lautsprecher  haben  keine
Frequenzweiche).

 Interferenzen bei Mehrwege-Lautsprechern

Bei  Mehrwege-Lautsprechern  sind  die  Chassis
übereinander angeordnet. Da die Frequenzberei-
che für  die einzelnen Chassis  (Hoch,  Mittel,  Tief)
nicht  exakt  getrennt  werden  können,  entstehen
Übergangsbereiche,  bei  denen  die  Chassis  das
gleiche Signal übertragen. Durch unterschiedliche
Reaktionszeiten der Chassis entstehen aber Lauf-
zeitunterschiede, die zu Auslöschungen oder Ver-
stärkungen des Signals an verschiedenen Hörposi-
tionen (P1, P2) führen.

3-Wege-Box mit
Laufzeit-

unterschieden
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Typische
Fehlerquellen bei
akustischer 
Handhabung im 
Hörraum

Jeder  Raum hat  spezielle  akustische Probleme,  die
stets  unterschiedlich  zu  lösen  sind.  Werden  bei  der
Aufstellung  der  Lautsprecher  die  Raumgeometrie
und -abmessung und die Wohnungseinrichtung nicht
beachtet kann keine akustisch hochwertige Wieder-
gabe erzielt werden.

Typische Fehler bei akustischen Handhabung im Hör-
raum sind:

 keine Mindestabstände der Lautsprecher  zu den
Wänden vorhanden: A „zu nah in der Ecke“

 Aufstellhöhe der Lautsprecher entspricht nicht ih-
rer Ohrhöhe: B „zu nah am Boden“

 falsch gewählte Hörposition im Raum:
C „zu nah an der Wand und eingeengt“

 falsch eingestellte  Abstrahlrichtung  der  Lautspre-
cher: D „schlechte Ausrichtung zur Hörposition“

 falsche Schallbedämpfung im Hörraum:
E „Vorhang behindert Schallausbreitung“

 Hinweis Durch die richtige Aufstellung der Lautsprecher in Be-
zug zu den schallreflektierenden Wänden können in
den meisten Räumen akustisch hochwertige Abhör-
bedingungen geschaffen werden ( Handbuch  Zei-
trichtig Hören unter www.  zeitrichtig  .de).
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Unser Lösungskonzept

Der Lösungsan-
satz zur
fehlerfreien
Musikwiederga-
be

Aus  den  Fehlern  der  konventionellen  Lautsprecher,
der  Forderung  nach  der  verzerrungsfreien  Schall-
wandlung  und  Berücksichtigung  der  Raumakustik
wurde  folgender  Lösungsansatz  für  eine  fehlerfreie
Musikwiedergabe erarbeitet:

1. Die  Fehler  der  Schallwandler  in  Lautsprechern
müssen kompensiert werden ( S. 74 und 85).

2. Die Phasenverschiebungen der Frequenzweichen
müssen möglichst entfallen ( S. 74 und 85).

3. Die  Membranflächen  (akustische  Zentrum) der
Schallwandler (Hoch, Mittel, Tief) müssen zeitrich-
tig aufeinander angepasst werden ( S. 85).

4. Die Aufstellung der Lautsprecher muss in Abhän-
gigkeit  der Raumgeometrie und -abmessung so-
wie der Wohnungseinrichtung erfolgen  ( Hand-
buch Zeitrichtig Hören unter www.  zeitrichtig  .de).

5. Der Hörraum muss akustisch angepasst und opti-
miert werden ( Handbuch Zeitrichtig Hören).

Unsere Lösung Wir setzen mit unserem Konzept auf geringste klangli-
che  Beeinflussung  und  kürzeste  Signalwege  für  die
fehlerfreie Musik-Reproduktion. Der Einsatz von 32-Bit-
Fließkomma-Signalprozessoren (DSPs) ermöglicht eine
Aufbereitung der Audiodaten, die mit konventionel-
ler Technik nicht realisierbar ist. Eigens programmierte
Oversamplingfilter  und  die  ultrapräzisen  PLL-Clock-
Generatoren der DSPs sorgen für ein Klangbild ohne
jegliche  „digitale“  Härte.  Mit  Hilfe  von  FIR-Filtern
höchster  Ordnung kann eine phasenoptimierte Ent-
zerrung und die optimale, zeitrichtige Anbindung von
Lautsprechersystemen realisiert werden.
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Klangbeschreibung mit DSP-Technologie

Klangverteilung 
bei
konventionellen 
Lautsprechern

Konventionelle  meist  Mehrwege-Lautsprecher  strah-
len den Schall phasen- sowie laufzeitverkehrt ab und
schaffen  damit  einen  Fehler  in  der  Abbildung  der
Musikinstrumente und Musikquellen.  Die Instrumente
kleben  förmlich  an  den  Lautsprecherboxen,  oder
werden in der Luft zerrissen und räumlich falsch dar-
gestellt. Man hört sie einfach nicht dort, wo sie im Ori-
ginal  standen,  was den perfekten Musikgenuss  ver-
hindert.

Musikwiederga-
be nach Klang-
optimierung

Mit  dem  System  können  die  Fehler  konventioneller
Lautsprecher  so  minimiert  werden,  dass  in  Verbin-
dung mit einer guten Aufnahme, hochwertigen HiFi-
Komponenten und der richtigen Lautsprecheraufstel-
lung  eine hervorragende Musikwiedergabe möglich
wird und der entsprechende Live-Eindruck entsteht.
Die einzelnen Instrumente werden zu einem lückenlo-
sen  originalgetreuen  Klangpanorama  aufgebaut.
Dabei  begeistert  neben der präzisen Ortbarkeit  vor
allem die Plastizität und Konturgenauigkeit.
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Klangeigenschaften im Hörraum messen

Einführung Im ersten  Schritt  der  Klangoptimierung  werden  die
Klangeigenschaften  ihrer  Lautsprecher  im  Hörraum
exakt ausgemessen.

Vor  jeder  Messung  der  Klangeigenschaften  sollten
die optimalen Aufstell- und Hörbedingungen für Laut-
sprecher eingehalten werden ( Handbuch Zeitrich-
tig Hören unter www.  zeitrichtig  .de).

Mess-
voraussetzung

Folgende Komponenten werden für die Messung be-
nötigt:

 PC mit Soundkarte (vorzugsweise Laptop)

 Mess- und Filtersoftware ( www.  voicepoint  .de)

 hochwertiges Mikrofon mit Anschlusskabel

 Audiokabel (Klinke–Cinch) zur HiFi-Anlage

Empfohlene Vor-
gehensweise

1. Wohnraumakustik optimieren
( Handbuch Zeitrichtig Hören)

2. Programm  MediaNet Audio Pro Solutions  installie-
ren ( S. 75)

3. Messmikrofon aufstellen ( S. 79)

4. Testsignal in die HiFi-Anlage einspeisen ( S. 79)

5. Soundkarte einstellen ( S. 80)

6. Messkurven aufnehmen ( S. 83)
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Mess- und Filtersoftware installieren

Programm
MediaNet Au-
dio Pro Solutions
installieren

1. Laden  Sie  sich  die  Mess-  und Filtersoftware  von
der  Internetseite  www.  voicepoint  .de runter.

2. Öffnen Sie die Datei „MNAPro“.

Das Installationsprogramm wird gestartet.

3. Schließen Sie alle Programme auf ihrem PC und
klicken Sie auf Next >.

4. Ändern Sie bei Bedarf über  Browse... ihr Installati-
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onsverzeichnis.

5. Klicken Sie auf Install, um die Installation durchzu-
führen.

6. Klicken  Sie  auf  Finish,  um  die  Installation  abzu-
schließen.

Das Registrierungsfenster wird geöffnet ( S. 77).
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Registrierung
durchführen

1. Kopieren Sie den Activation Code.
Dazu  können  Sie  auf  Copy  Activation  Code  to
Clipboard klicken.

2. Senden Sie uns den Activation Code per E-Mail (
S. 103).  
Wenn Sie auf  Send mail klicken, dann wird ihr E-
Mail-Programm  automatisch  mit  unserer  E-Mail-
Adresse geöffnet.

Sie erhalten von uns umgehend einen Registration
Code, um die Software freizuschalten.

3. Kopieren Sie den Registration Code aus unserer E-
Mail  und fügen Sie  diesen in  das  Registrierungs-
fenster ein.  
Dazu können Sie auf  Paste Registration Key from
Clipboard klicken.

4. Klicken Sie auf  Register, um die Registrierung ab-
zuschließen.

Beim  nächsten  Start  des  Programms  Media-
Net Audio Pro Solutions  wird  die  Programmober-
fläche geöffnet ( S. 80).
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 Hinweis Das Registrierungsfenster kann während des Wartens
auf den Registration Code geschlossen werden. Die
Eingabe des Registration Codes ist nach jedem Neu-
start möglich.

Der Registration Codes gilt nur für den aktuellen PC
und kann nicht weitergegeben werden.

Programm
updaten

Ein aktuelles Programmupdate kann jederzeit von un-
serer  Homepage  www.voicepoint.de heruntergela-
den werden. Es ist keine Deinstallation der alten Pro-
grammversion  erforderlich  und  es  wird  auch  kein
neuer Registration Code verlangt.
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Messung vorbereiten

Einführung Für  die  Messung  der  Klangeigenschaften  der  Laut-
sprecher im Hörraum benötigen Sie ein hochwertiges
Mikrofon  mit  folgenden  technischen  Voraussetzun-
gen:

 Frequenzbereich: 10 Hz – 20 kHz
 Dynamikbereich: 45 dB – 110 dB

Mikrofon
aufstellen

1. Schalten Sie den PC (Laptop) ein und und schie-
ben Sie den Lautstärkeregler runter.

2. Schließen Sie das Mikrofon über die PC-Soundkar-
te an. Nutzen Sie dazu den Mikrofoneingang.

Hinweis: Wenn ihr Mikrofon mit einem Mikrofonver-
stärker betrieben wird, nutzen Sie die Line-In-Buch-
se.

3. Stellen Sie das Mikrofon an ihrer Hörposition in Ohr-
höhe (sitzend) auf.

Endverstärker
anschließen

4. Schließen Sie das Audiokabel (Klinke) über die PC-
Soundkarte  an.  Nutzen  Sie  dazu  die  Line-Out-
Buchse.

5. Schließen  Sie  das  Audiokabel  (Cinch)  an  ihren
Endverstärkers an.

6. Schalten Sie den Endverstärker ein.
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Soundkarte einstellen

Einführung Sie haben die Mess- und Filtersoftware installiert ( S.
75), die Messung vorbereitet ( S. 79) und wollen jetzt
die Ein- und Ausgänge der Soundkarte einstellen.

Ein- und Ausgän-
ge auswählen

1. Starten Sie das Programm MediaNet Audio Pro So-
lutions.  Doppelklicken Sie  dazu auf  das  entspre-
chende Symbol auf ihrem Desktop.

Das Programm erkennt  die Soundkarte automa-
tisch, zeigt alle verfügbaren Ein- und Ausgänge an
und schlägt eine Belegung der Ein- und Ausgän-
ge vor (Häkchen in Auswahlbox).

2. Ändern Sie bei Bedarf den aktiven Eingang. Set-
zen Sie dazu ein Häkchen in die Auswahlbox.

3. Ändern Sie bei Bedarf den aktiven Ausgang. Set-
zen Sie dazu ein Häkchen in die Auswahlbox.
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Ausgang
einstellen

1. Rufen Sie über den Reiter  Tools den Signal Gene-
rator auf.

2. Klicken Sie auf Start, um ein Testsignal zu generie-
ren.

3. Erhöhen Sie die PC-Lautstärke, bis ein lauter, aber
verzerrungsfreier Ton zu hören ist.

4. Ist kein Ton zu hören, probieren Sie einen anderen
Ausgang aus.

5. Klicken Sie auf Stop, um das Testsignal abzuschal-
ten.

6. Schließen Sie das Fenster,  um den Test zu been-
den. Klicken Sie dazu auf das Kreuz in der rechten
oberen Ecke.

 Hinweis Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Eingang
einstellen

1. Rufen Sie über den Reiter  Tools das  Oscilloscope
auf.

2. Klicken Sie auf  Start, um Mikrofonsignale anzuzei-
gen.

3. Schalten Sie den Testgenerator ein  ( S.  81), um
ein Testsignal über die Lautsprecher zu senden.

4. Erhöhen  Sie  bei  Bedarf  die  Verstärkung,  bis  ein
großer Ausschlag der Messkurve (2/3 der Skala) zu
sehen  ist.  Schieben  Sie  dazu  den  Regler  nach
rechts.

5. Ist keine Messkurve zu sehen, probieren Sie einen
anderen Eingang aus.

6. Klicken  Sie  auf  Stop,  um  die  Messung  abzubre-
chen.

7. Schließen Sie das Fenster,  um den Test zu been-
den. Klicken Sie dazu auf das Kreuz in der rechten
oberen Ecke.

8. Schalten Sie den Testgenerator aus ( S. 81).

 Hinweis Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Messkurven aufnehmen

Einführung Sie haben die Mess- und Filtersoftware installiert ( S.
75), die Messung vorbereitet ( S. 79), die Soundkarte
eingestellt  ( S.  80) und wollen jetzt jeden Lautspre-
cher im Hörraum einzeln ausmessen.

Lautsprecher 
auswählen

1. Schalten Sie den zu messenden Lautsprecher frei.

Z. B.  ziehen  Sie  den  rechten  Cinch-Stecker  aus
dem Verstärkereingang, um nur den linken Laut-
sprecher ansteuern zu können.

Messungen
durchführen

2. Führen Sie eine automatische Messung durch. Kli-
cken Sie dazu auf Add New.

Ein Testsignal wird an den Lautsprecher ausgege-
ben und über das Mikrofon gemessen. Die Mess-
kurven  werden  im  Fenster  „Frequenz  Response“
angezeigt.  Im Fenster „Curves Manager“ werden
die Messkurven aufgelistet.

Messkurven
beschriften

3. Klicken Sie auf die Messkurve (mit Häkchen), um
diese editieren zu können. Vergeben Sie eindeuti-
ge Namen, z. B. Lautsprecher links.

4. Wählen  Sie  den  anderen  Lautsprecher  aus  (
oben) und wiederholen Sie die Messung und Be-
schriftung der Messkurve, z. B. Lautsprecher rechts.
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Messdaten
abspeichern

5. Speichern Sie die Messdaten als Projektdatei unter
ihren Namen ab. Klicken Sie dazu auf Save Project
und geben  Sie  ihren  Vor-  und Nachnamen ein,
z. B. Klaus_Mustermann.pmn.

6. Notieren Sie sich den Speicherort, um uns die Pro-
jektdatei  nach der Messung schicken zu können
( S. 85).

Messung
beenden

7. Schließen Sie das Programm MediaNet Audio Pro
Solutions.  Klicken  Sie  dazu  oben  rechts  auf  das
Kreuz.

8. Fahren Sie den PC herunter.

9. Schalten Sie die Endstufen ab.

10. Ziehen Sie die Audiokabel ab.

 Hinweis Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Korrekturfilter erstellen

Einführung Das mitgelieferte Programm MediaNet Audio Soluti-
ons Pro ist ein professionelles Tool zur Erstellung von Fil-
tern.

Mit den Filterfunktionen Lowpass, Highpass, Peak und
Shelving  können  beliebige  Frequenzgänge  erstellt
werden. Zusätzlich können Messwerte importiert und
dem  gewünschtem  Frequenzgang  überlagert  wer-
den.  Aus  dem  so  erstellten  Pegelverlauf  lässt  sich
dann  ein  phasenoptimierter  FIR-Filter  entwickeln.
Dazu stehen unterschiedliche Abtastfrequenzen,  Fil-
terlängen und Fensterfunktionen bereit.

Unser Service Der Filterentwurf ist eine anspruchsvolle Aufgabe und
erfordert fachliche Vorkenntnisse (Tontechniker). Des-
halb übernehmen wir für Sie den Filterentwurf:

1. Sie führen die Messung im Hörraum durch ( S. 74)
und senden uns die Messdaten.

2. Wir erstellen die Korrekturfilter und liefern ihnen die
Filterdaten zur Klangoptimierung per E-Mail.

Anschließend können Sie die Filterdaten in das Sys-
tem übertragen ( S. 86).

Ihre Angaben zur
Filtererstellung

Senden Sie bitte folgende Angaben an unseren Kun-
dendienst ( S. 103):

 Projektdatei (<Kundenname>.pmn) mit Messdaten
( S. 84)

 Angaben zur Raumgeometrie
(Breite, Höhe, Länge)

 Angaben zur Aufstellung der Lautsprecher
(Abstand zu den Wänden)

 Angaben zur Sitzposition im Hörraum
(Abstand zu den Wänden)

 Hinweis Neben ihren Angaben zur Filtererstellung wäre eine
Skizze sehr hilfreich.
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Filterdaten in das System übertragen

Einführung Nach der Messung im Hörraum ( S. 74) und dem Fil-
terentwurf  ( S.  85) werden die Filterdaten (Koeffizi-
enten) vom PC in das System übertragen.

Dazu steht auch das mitgelieferte Programm Media-
Net Audio Pro Solutions zur Verfügung.

System-
voraussetzung

Für die Datenübertragung werden folgende Kompo-
nenten benötigt:

 PC mit RS232-Schnittstelle

 USB-RS232-Adapter (bei Bedarf)

 RS232-Datenkabel

 Mess- und Filtersoftware (im Lieferumfang)

 einsatzbereites System ( S. 22)

Empfohlene
Vorgehensweise

1. Datenübertragung vorbereiten ( S. 87)

2. Filterdaten am PC konfigurieren( S. 88)

3. Filterdaten im System speichern ( S. 91)

4. Datenübertragung beenden ( S. 93)
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Datenübertragung vorbereiten

Datenübertra-
gung vorbereiten

Sie haben die Korrekturfilter von uns erhalten ( S. 85)
und wollen jetzt die Datenübertragung vorbereiten.

1. Verbinden  Sie  PC  und  System  über  ein  RS232-
Datenkabel.

Hinweis: Wenn ihr PC keine RS232-Schnittstelle hat,
nutzen Sie die USB-Schnittstelle in Verbindung mit
einem VoicePoint USB-RS232-Adapter.

PC-Anschluss
am System

                                                                                                                     

2. Schalten Sie den PC ein.

3. Schalten Sie das System ein ( S. 36).

Nach dem Einschalten ist das System bereit Daten
zu empfangen.
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Filterdaten konfigurieren

Projekt laden Sie  haben  die  Datenübertragung  vorbereitet  ( S.
87) und wollen jetzt das Filter-Setup erstellen.

1. Starten Sie das Programm MediaNet Audio Pro So-
lutions.  Doppelklicken Sie  dazu auf  das  entspre-
chende Symbol auf ihrem Desktop.

2. Öffnen Sie das von uns gelieferte Projekt (Filterda-
ten). Klicken Sie dazu auf Open Project und wäh-
len Sie die Projektdatei mit ihrem Namen aus, z. B:
Klaus_Mustermann.pmn.

Das  Projekt  wird mit  allen Daten geladen.  Aber
nur die DISP FIR-Dateien sind für die Datenübertra-
gung wichtig. Die Dateinamen enthalten Informa-
tionen für den gültigen Klangbereich (TT, TM, MH),
den Chassistyp (Front,  Rückseite,  Dipol) und Wie-
dergabekanal  (links,  rechts),  z. B.  DSP  FIR  (MH
Front links).
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Filterdaten
konfigurieren

Ein  Filter-Setup  besteht  aus  Filterdaten  für  die  Ton-
kanäle (z. B. Tiefton  TT, Tief-Mittelton TM, Mittel-Hoch-
ton  MH und  Dipol). Die Filterdaten für die jeweiligen
Kanäle (A,  B,  C und D) werden nacheinander konfi-
guriert und an den gleichen Filterplatz gesendet.

1. Klicken Sie in der Menüzeile auf Manage ( S. 88).

Das Fenster  DSP Manage wird geöffnet und dient
zum Konfigurieren der DSP-Daten.
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2. Überprüfen Sie die Schnittstelle und ändern diese
bei Bedarf gemäß ihrer PC-Belegung ( S. 87).

Hinweis: Nur  der  Name (z. B.  COM1) darf  geän-
dert werden, die Parameter müssen unverändert
bleiben.

3. Wählen Sie das Übertragungsziel DSP aus.

4. Wählen Sie die Einstellung FIR Upload aus.

5. Wählen Sie einen Kanal aus, z. B. Mittel-Hochton.

6. Wählen  Sie  die  Filterdaten  für  den  linken  Kanal
aus, z. B. DSP FIR (MH Front links).

7. Wählen Sie die Filterdaten für den rechten Kanal
aus, z. B. DSP FIR (MH Front rechts).

8. Wählen Sie den Filterplatz aus, der im System be-
legt werden soll, z. B A.

9. Senden Sie die Filterdaten an das System ( S. 91).
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Filterdaten senden

Filterdaten
senden

Sie haben die Filterdaten für einen Tonkanal konfigu-
riert ( S. 88) und wollen jetzt die Daten in das System
übertragen.
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1. Klicken Sie auf  Upload FIR,  um die Filterdaten für
den konfigurierten Kanal, z. B.  Mittel-Hochton,  an
das System zu senden.

Wenn  das  System  Daten  empfangen  hat,  er-
scheint  im Display  das  Filtermenü  ( S.  52)  und
eine OK-Meldung wird eingeblendet.

2. Wiederholen Sie die Konfiguration der Filterdaten
für den Kanal Tief-Mittelton ( S. 89, Anweisung 4–
7) und klicken Sie auf Upload FIR.

3. Wiederholen Sie die Konfiguration der Filterdaten
für den Kanal Tiefton ( S. 89, Anweisung 4–7) und
klicken Sie auf Upload FIR.

4. Wiederholen Sie die Konfiguration der Filterdaten
für den Kanal  Dipol-Hochton ( S.  89, Anweisung
4–7) und klicken Sie auf Upload FIR.

Hinweis: Achten Sie darauf, dass für jeden Tonka-
nal die richtigen Filterdaten ausgewählt werden.

5. Klicken  Sie  auf  Actve FIR,  um  die  Filterdaten  im
System zu aktivieren.

6. Klicken Sie auf Store FIR, um die Filterdaten dauer-
haft im System zu speichern.

7. Klicken Sie auf Close um die Datenübertragung zu
beenden ( S. 93).
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Datenübertragung beenden

System
neu starten

Sie haben das Filter-Setup in das System geladen (
S.  91) und wollen jetzt die Datenübertragung been-
den.

1. Aktivieren Sie den Ruhezustand (Standby) am Sys-
tem.  Drücken  Sie  dazu  am  Touchscreen-Display
auf „Off“.

2. Ziehen Sie das Datenkabel auf der Rückseite des
Systems von der RS232-Buchse ab ( S. 87).

3. Schalten Sie das System wieder ein.  Drücken Sie
dazu auf das dunkle Touchscreen-Display.

Programm
schließen

4. Schließen Sie das Programm MediaNet Audio Pro
Solutions.  Klicken  Sie  dazu  oben  rechts  auf  das
Kreuz.

5. Fahren Sie den PC herunter.

6. Ziehen Sie das Datenkabel vom PC ab.
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Filterdaten mit Musik testen

Filter-Setup
einstellen

Sie haben das Filter-Setup in das System geladen (
S.  91), die Datenübertragung beendet  ( S.  93) und
wollen jetzt die Auswirkung der Filterdaten testen.

1. Tippen Sie im Hauptmenü auf Filters.. ( S. 51).

2. Stellen Sie ein Filter ohne Funktion ein, z. B. Einstel-
lung C.

3. Hören Sie eine hochwertige Musikaufnahme an ih-
rer Hörposition.

4. Stellen  Sie  das  Filter-Setup  zur  Klangoptimierung
ein, z. B. Einstellung A.

5. Hören Sie die Musikaufnahme erneut und verglei-
chen  Sie  die  Wiedergabequalität  mit  und ohne
Klangoptimierung.

Wir sind überzeugt, dass Sie eine hörbare Verbes-
serung der Musikwiedergabe an ihrer Hörposition
feststellen werden ( S. 67).

 Hinweis Für  weiterführende  Informationen  und  Tipps  nutzen
Sie auch unsere Online-Foren ( S. 103).

Wenn Sie zusätzliche Hilfe bei der Klangoptimierung
benötigen, bieten wir ihnen weitere Dienstleistungen
an ( S. 67).

Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Musikhören mit dem System

Empfohlene
Vorgehensweise

Nachfolgend haben wir noch einmal die wichtigsten
Handlungen von der Inbetriebnahme bis  zur  Klang-
optimierung für Sie als Leitfaden zusammengestellt:

1. System aufstellen ( S. 22, 24)

2. System anschließen ( S. 23, 27, 63)

3. System einschalten ( S. 36)

4. Fernbedienung programmieren ( S. 29)

5. Musikquelle auswählen ( S. 46)

6. Lautstärke einstellen ( S. 44)

7. Wohnraumakustik optimieren
( Handbuch Zeitrichtig Hören)

8. Bei Bedarf Klangoptimierung durchführen ( S. 67)

9. Bei Bedarf Filter auswählen ( S. 52)

10.Bei Bedarf Pegel anpassen ( S. 57)

 Hinweis Mit dem System haben wir Ihnen die technische Vor-
aussetzung für eine  möglichst perfekte Musikwieder-
gabe geliefert.

Im Handbuch Zeitrichtig Hören ( www.  zeitrichtig  .de)
können Sie erfahren wie Sie ihre Lautsprecher akus-
tisch richtig in ihrem Hörraum aufstellen und fehlerfrei
ansteuern.

Gerne berät sie hierzu auch unser Kundendienst
( S. 103).
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Technische Daten

Eingänge

 Hinweis Das System ist modular aufgebaut und individuell er-
weiterbar.  Deshalb ergeben sich verschiedene Aus-
baustufen der Eingänge. Im Folgenden werden alle
möglichen Eingänge des Systems beschrieben.

Analog

Analog XLR Buchse: XLR Studio (symmetrisch)

Eingangspegel: max. 14 dBu = 11 Vss

Impedanz: 1 k, 600 Ω, 400 Ω, 200 Ω und 100 Ω
(je nach Übertageranpassung)

Analog Cinch Buchse: RCA Cinch (unsymmetrisch)

Eingangspegel: max. 14 dBu = 11 Vss

Impedanz: 1 k, 600 Ω, 400 Ω, 200 Ω und 100 Ω
(je nach Übertageranpassung)

Digital

S/P-DIF IN Buchse: RCA Cinch (unsymmetrisch)

Eingangspegel: 0,5 V

Abtastfrequenz: alle,  inkl. 192 kHz

Wortbreite: 24 Bit

USB IN Buchse: USB

Schnittstelle: USB Audio 2.0 (Standard)

Modus: asynchron

Abtastfrequenz: 192 kHz

Wortbreite: 32 Bit
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AES/EBU IN Buchse: XLR Studio (symmetrisch)

Eingangspegel: 5 V

Abtastfrequenz: alle,  inkl. 192 kHz

Wortbreite: 24 Bit

I2S IN Buchse: RJ45

Schnittstelle: Standard für digitale Audio Devices
(Word- & Bitclock + serielle Daten)

PWM/GPIO Buchse: DSUB

Belegung: für Kundenwünsche (optional)

1 = Vext (3,3 oder 5 V) 2 = PWM1/GPIO1
3 = PWM3/GPIO3 4 = OPT1 out
5 = GND OPT out 6 = GND ext
7 = PWM2/GPIO2 8 = PWM4/GPIO4
9 = OPT2 out

Ausgänge

 Hinweis Das System ist modular aufgebaut und individuell er-
weiterbar.  Deshalb ergeben sich verschiedene Aus-
baustufen der Ausgänge. Im Folgenden werden alle
möglichen Ausgänge des Systems beschrieben.

Analog

Analog XLR Stecker: XLR Studio-(symmetrisch)

Ausgangspegel: max. 20 dBu = 22 Vss

Impedanz: ca. 40 Ω
(600 Ω bei Kundenwunsch)

Analog Cinch Buchse: RCA Cinch (unsymmetrisch)

Ausgangspegel: 4,8 dBu = 12 Vss

Impedanz:  ca. 40 Ω
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Digital

S/P-DIF Buchse: RCA Cinch-Buchse (unsymmetrisch)

Ausgangspegel: 0,5 V

Abtastfrequenz: 192 kHz

Wortbreite: 24 Bit

USB Buchse: USB

Schnittstelle: USB Audio 2.0 (Standard)

Modus: asynchron

Abtastfrequenz: 192 kHz

Wortbreite: 32 Bit

AES/EBU Stecker: XLR Studio (symmetrisch)

Ausgangspegel: 5 V

Abtastfrequenz: 192 kHz

Wortbreite: 24 Bit

Bedienelemente

Anzeige Farbdisplay mit Touchscreen-Funktion

4,3“ Diagonale mit 240 x 128 Pixeln

Drehknöpfe Drehgeber ohne Anschlag

Fernbedienung Jede  Fernbedienung,  die  über  das  RC-5-Protokoll
kommuniziert ( S. 64)

Fernbedienung muss nicht lernfähig sein.

System lernt von Fernbedienung.
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Netzteil

Stromversorgung 220 bis 230 V Wechselspannung, 50/60 Hz

Leistungs-
aufnahme

max. 55 W (je nach Ausstattung)

< 1 W im Standby-Betrieb

 Hinweis Das  Netzteil  kann  für  den  Netzbetrieb  mit  115 V
Wechselspannung  umgestellt  werden.  Wenden  Sie
sich hierzu bitte an unser Kundendienst ( S. 103).

Umgebungsbedingungen

Gewicht max. 8,8 kg (je nach Ausstattung)

Gewicht Netzteil max. 5 kg (je nach Ausstattung)

Gewicht der
Verpackung

3,65 kg

Abmessungen ca. 41 x 12,5 x 32 cm (B/H/T)

Abmessungen
Netzteil

ca. 12 x 12 x 30 cm (B/H/T)

Abmessungen 
der Verpackung

ca. 55 x 32 x 48 cm (B/H/T)

Betriebs-
temperatur

+5 bis +45 °C

Lagertemperatur -20 bis +70 °C

Klimabelastung bis 80 % Luftfeuchtigkeit
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Hilfe bei Störungen

 Hinweis Bei Funktionsstörungen prüfen Sie bitte, ob die aufge-
tretene  Störung  mit  Hilfe  der  folgenden  Anleitung
selbst behoben werden kann. Andernfalls ziehen Sie
einen Fachmann zu Rate oder wenden sich bitte an
ihren VoicePoint-Vertragshändler.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

 Keine Wiedergabe, 
obwohl Display 
leuchtet

− Lautstärke zurück-
gedreht

− Quellenwahlschal-
ter des Vorverstär-
kers in falscher Posi-
tion

− Signalkabel nicht, 
falsch oder lose ein-
gesteckt

− Falsche Anschlüsse

− Lautstärke aufdre-
hen ( S. 44)

− Prüfen und ändern 
( S. 46)

− Prüfen und in der 
richtigen Position 
fest einstecken ( S.
24)

− Prüfen und korrigie-
ren ( S. 20)

 Keine Wiedergabe 
und Display leuch-
tet nicht, obwohl 
alle Kabelverbin-
dungen stehen

− System ausgeschal-
tet

− Netzsicherung de-
fekt

− Keine Netzspan-
nung

− System einschalten 
( S. 36)

− System vom Fach-
mann überprüfen 
lassen

− Sicherungskasten 
überprüfen

 Ton kommt nur oder
hauptsächlich aus 
dem linken oder 
rechten Lautspre-
cher

− Ein Signalkabel 
oder Anschlussste-
cker defekt

− Balanceregler ver-
stellt

− Prüfen durch Ver-
tauschen der Si-
gnalkabel und korri-
gieren ( S. 25)

− Balanceregler korri-
gieren ( S. 56)

100 Bedienungsanleitung, 4/2014



DSP Pre Amplifier VP-02 Hilfe bei Störungen

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

 Bei Betrieb ist im 
oder anstatt des 
Musiksignals nur 
Brummen oder an-
dere Störgeräusche
zu hören

− Abschirmung des Si-
gnalkabels defekt 
(GND-Signal unter-
brochen)

− Brummschleife vor-
handen

− Prüfen und GND-
Anschluss herstellen
(evtl. Fachmann zu 
Rate ziehen)

− Verpolung des 
Netzsteckers über-
prüfen ( S. 29)/
Groundlift am Netz-
teil  umschalten ( 
S. 21)

 Lautes Knacken 
oder Prasseln bei 
Impulsspitzen

− Pegel des Musiksi-
gnals ist übersteuert

− Lautstärkeregler 
oder Eingangspe-
gel zurückdrehen 
( S. 44, 57)

 Musiksignal ist zu lei-
se

− Ausgangsspannung
des Systems ist zu 
klein

− Lautstärkeregler 
oder Eingangspe-
gel aufdrehen ( S. 
44, 57)

 Starke Störge-
räusche

− Störeinstrahlung 
von einem TV-Gerät
oder Tuner usw.

− Netzkabel probe-
weise anders verle-
gen

− Signalkabel probe-
weise anders verle-
gen

− evtl. Fachmann zu 
Rate ziehen
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Entsorgung

Die unsachgemäße Entsorgung von Elektro-Altgerä-
ten gefährdet Mensch und Umwelt!

Das  System  darf  nicht  über  den  Hausmüll  entsorgt
werden. Nutzen Sie die kommunalen Sammelstellen
für Elektroaltgeräte.

Unser
Umweltbeitrag

Das System ist RoHS-konform hergestellt, um ein mög-
lichst umweltfreundliches Recycling zu ermöglichen.

Anstelle  nur  schlecht  wiederverwendbarer  und  die
Umwelt belastender Stoffe wie z. B. Kunststoff wurden
weitgehend gut  recycelbares  Aluminium, Stahl  etc.
eingesetzt,  die  unbeschränkt  wiederverwendbar
sind.

Entsorgungs-Kennung: WEEE-Reg.-Nr. DE 38120153
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Service

Unsere
Qualitätskontrolle

Die Qualitätssicherung beim Aufbau des Systems be-
dient sich kritischer Messmittel  und modernster  Test-
methoden, die die ISO-Normen weit übertreffen. Je-
des System wird in der Fertigungsphase sorgfältig ge-
prüft.

Einsendung
bei Störfall

Sollte es trotzdem einmal Anlass zu Beanstandungen
geben, so wenden Sie sich bitte an ihren VoicePoint-
Vertragshändler oder senden das Systems direkt an
uns.

[mn]medianet
Inh. Margit Hermsen
Am Taubhaus 29
D-63303 Dreieich

Die Einsendung sollte ausschließlich in der Originalver-
packung erfolgen. Fügen Sie dem eingesandten Sys-
tem bitte eine genaue Fehlerbeschreibung mit Anga-
be der Seriennummer bei.
Wir  reparieren  ihr  System gemäß unseren  allgemei-
nen Montage- und Servicebedingungen.

Kennzeichnung 
bei Gewähr-
leistung

Ferner bitten wir Sie, Gewährleistungsfälle als solche
zu belegen. Fügen sie dazu ihre gültige Garantiekar-
te bei.
Reparaturaufträge ohne Hinweis auf einen bestehen-
den Gewährleistungsfall werden immer kostenpflich-
tig ausgeführt.

Kundendienst Bei  weiteren Fragen rund um das System berät Sie
auch gerne unser Kundendienst:

Tel.: 06103-697784

Fax: 06103-697785

 info@v  oicepoint.de

Online-Forum Weiterführende  Informationen  und  Tipps  finden  Sie
unter www.voicepoint.de
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Unser weiteres 
Leistungsspek-
trum für Sie

Musik völlig neu erleben –
mit modernster High End DSP-Technologie, Lautspre-
cher-Optimierung,  Raumentzerrung,  Akustikanpas-
sung: Einmessungen mit wissenschaftlicher Präzession
und  Ingenieur-Know-How  in  einem  geschlossenen
System.
www.voicepoint.de

Audio-Messtechnik der Extraklasse für den PC –
mit Soundkarte oder alternativ Ultra High End Standa-
lone Frontend.
www.medianet-home.de

Großes KINO bei Ihnen zu Hause –  
[mn]medianet Heimkino mit höchstwertigen Kompo-
nenten und Konzepten zum echten Kinoerlebnis.
Innenarchitektur, Akustik, Technik, Planung und Instal-
lation:  alles  aus  einer  Hand.  Einbau in  vorhandene
Räume oder Anbau von unterirdischen, neuen Keller-
Kinoräumen in nur 4 Wochen.
www.medianet-home.de

Moderne Musik-Reproduktion auf höchstem Niveau –
VoicePoint  High  End-Aktivlautsprecher  und  -Vorver-
stärker, Point Source- und Line Source-Konzepte.
www.voicepoint.de

Ihr ganzes Haus in einer Hand –
[mn]medianet Hausautomation - alle Komponenten
für ihr Haus aus einem Haus: dezentrale und zentrale
Gebäudeautomation  mit  besten  und  vielfältigsten
Komponenten  und der  höchsten,  technischen  und
kaufmännischen Effizienz.
www.  sclan  .de
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